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VORWORT 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

geschätzte Kolleginnen und Kollegen, 

 

und wieder geht ein anstrengendes, aber schönes Schuljahr 2023/24 zu 

Ende. Viele schöne Schulveranstaltungen haben stattgefunden: Die 

zweiten und dritten Klasen waren auf Schikurs, die Italienischgruppen 

auf Sprachenreise in Triest, die vierte Klasse hatte ihre Projektwoche in 

Wien, und die beiden ersten Klassen hatten zwei Projekttage im JUFA 

Deutschlandsberg.  

Daneben gab es auf jeder Schulstufe zahlreiche Projekte, Exkursionen 

und Workshops. Besonders zu erwähnen sind im sportlichen Bereich 

neben dem Crosslauf, den Fußballturnieren im Bezirk und den Bezirks-

schiwettkämpfen, erstmals ein Hallenfußballturnier im neuen Turnsaal, 

auch mit Beteiligung der VS Gleinstätten, und der zweite Trail Run, an 

dem alle Schüler:innen mit großer Begeisterung teilnahmen. 

In diesem Schuljahr konnten wieder zahlreiche Auszeichnungen verliehen und Erfolge erzielt werden: Kängu-

ru der Mathematik, Erste Hilfe Landeswettbewerb oder auch die Big Challenge im Englischunterricht.  

Gesunde Schule-bewegtes Leben, MINT-Schule, Naturparkschule und Klimaschule sind jene Projekte, die mit 

vielen Aktivitäten auch im kommenden Schuljahr fortgesetzt werden! 

Mit großem Engagement haben sich die Lehrer:innen, mit toller Unterstützung durch die Schulsozialarbeiterin 

und die Schulassistenzen, um die notwendige Wissensvermittlung und auch um das Wohl der Schüler:innen 

bemüht. Vielen herzlichen Dank dafür! 

Ein großes Danke auch dem Elternverein mit seinem Obmann Franz Schwarzl und den Eltern und Klassenel-

ternvertretern für die so gute und gelebte Schulpartnerschaft! 

Schon laufen wieder die Vorbereitungen für das neue Schuljahr: Schulbuchbestellungen, Lehrfächervertei-

lung, Stundenplan. 39 Schüler:innen werden in zwei ersten Klassen an der Mittelschule Gleinstätten begin-

nen!  

Kollegin Martina Strametz wünschen wir alles Gute zum bevorstehenden Nachwuchs und dem mit Herbst 

beginnenden Karenzjahr!  

 

Ich wünsche Ihnen allen nun viel Freude beim Durchstöbern unseres Jahresberichtes, alles Gute und einen 

erholsamen Sommer! 

 

Dir. Christian Lind  
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NEU DABEI 

Nadine Elvers 
• Geburtstag: 18.08. 

• Größe: 1,72 m  

• Augenfarbe & Haarfarbe: blau & dunkelblond 

• Schuhgröße: 40/41 

• Haustiere: 3 Katzen 

• Lieblingsfarbe: blau 

• Lieblingslied: Illusion (Dua Lipa) 

• Lieblingsessen: Palatschinken/Crêpes mit Schinken und Käse 

• Hobbys: Serien/Filme schauen, Reisen, mit Freunden Zeit verbringen, 

Gesellschaftsspiele spielen 

 

Wo haben Sie vor der MS-Gleinstätten gearbeitet?  

Die MS-Gleinstätten ist tatsächlich meine erste Schule. Davor habe ich studiert.  

 

Wollten Sie immer schon Lehrerin werden? 

Es hat sich mit der Zeit herauskristallisiert, denn ich habe mir gedacht, es wäre cool, wieder in die Schule zu 

gehen. 

 

Welche Fächer unterrichten Sie? 

Ich unterrichte eigentlich nur Englisch,  außer in der 4a auch noch Geographie. Studiert habe dich genau diese 

beiden Fächer. 

 

Mögen Sie es, Kindern etwas beizubringen?  

Ja, sonst wäre ich nicht hier. Also es macht mir schon Spaß. 

 

Wie war Ihr erster Eindruck von unserer Schule? 

Sehr, sehr gut und positiv. Das Schulhaus ist sehr schön und  das Kollegium ist auch sehr nett. Auch die  

SchülerInnen haben mich herzlich aufgenommen, das ist nicht überall so.  

 

© Interview der Schülerzeitung 
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BABYPAUSE 

Mag.a Martina Strametz 
Unterrichtsfächer: Deutsch, Geographie 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen!  

 

Nach erfüllenden und bereichernden Jahren an dieser wunderbaren Schule 

ist für mich nun der Moment gekommen, eine 

kleine Auszeit zu nehmen. Mit einem lachenden und einem 

weinenden Auge verabschiede ich mich mit Ende des Schuljahres 2023/24 in 

die Babypause. Ich werde mich in den nächsten Monaten voll und ganz auf 

die bevorstehende Geburt und die ersten Monate mit unserem Zwerg kon-

zentrieren. Darauf freue ich mich schon sehr. 

 

Gleichzeitig werde ich natürlich die tägliche Arbeit mit euch, meine lieben Schülerinnen und Schüler, sowie 

den Austausch und die Zusammenarbeit im Kollegium sehr vermissen. Ich bin dankbar für die vielen wunder-

vollen Erfahrungen und Erinnerungen, die ich in den vergangenen Jahren sammeln durfte. Es war mir eine 

Freude, euch beim Lernen und Wachsen zu begleiten und gemeinsam zahlreiche Projekte und Herausforde-

rungen zu meistern.  

 

Ein herzliches DANKE euch allen für die gemeinsame Vorfreude auf unser Baby und die Unterstützung in den 

vergangen Schulwochen. Ich freue mich schon jetzt auf ein Wiedersehen nach der Babypause!  

Bis bald, bleibt neugierig und motiviert! 

 

Martina Strametz  
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SCHULSOZIALARBEIT 
Mein Name ist Julia Hammer und ich arbeite seit November 2023 

an der MS Gleinstätten als Schulsozialarbeiterin und unterstütze 

und begleite Schüler:innen bei der selbstständigen und positiven 

Lösung ihrer aktuellen Probleme. Insgesamt betreue ich zwei Schul-

standorte und arbeite seit 2015 als Schulsozialarbeiterin im Bezirk 

Leibnitz. An der MS Gleinstätten biete ich meine Beratungs- und 

Unterstützungsangebote für Schüler:innen, Eltern, Erziehungsbe-

rechtigte und Lehrpersonen am Mittwoch und Donnerstagvor-

mittag an und bin zusätzlich telefonisch oder per Mail erreichbar . 

 

Inhaltliche Schwerpunkte in diesem Jahr waren in der Beratung: 

• Streitereien und Konflikte in den jeweiligen 

Klassenverbänden 

• Psychische Belastungen der Schüler:innen 

• Schulverweigerung, 

• Schulische Leistungsprobleme 

• Erste Beziehungserfahrungen und -trennungen, etc. 

 

Zu meinem Aufgabenfeld gehören auch die Organisation und Umsetzung von internen und externen Work-

shops in den jeweiligen Klassen, zugeschnitten auf die aktuellen Bedürfnisse der Schüler:innen. Interne Work-

shops wurden von mir zu folgenden Themen abgehalten: 

• Kennenlernen und Klassengemeinschaft. 

• Kommunikation, 

• Grenzen wahrnehmen und setzen, 

• Gewalt, 

• Menstruationsworkshops für Mädchen.  

 

Bei den externen Workshops haben wir uns in diesem Schuljahr für die Themen Geschlechterrollen, psychi-

sche Gesundheit lebensweltorientierte Präventionsarbeit, Drogenprävention, sowie Unterstützung bei Prakti-

kum- und Berufswahl entschieden.  

 

Erziehungsberechtigte, Lehrer:innen sowie weitere individuelle Unterstützer:innen, wie die Kinder- und Ju-

gendhilfe, Therapeut:innen, flexible Hilfen etc., waren in diesem Jahr wichtige Kooperationspartner:innen, um 

im Sinne der Kinder und Jugendlichen herausfordernde Situationen positiv zu verändern. 

 

Eure Julia Hammer 
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GANZTAGESSCHULE 
Es ist wieder soweit, die Sommerferien stehen vor der Tür und wir 

blicken zurück auf ein weiteres Schuljahr, welches wir gemeinsam 

verbringen durften. Neben meinen älteren Schützlingen aus den 

vergangenen Jahren, durfte ich heuer auch gleich 17 neue Schü-

ler:innen in der Nachmittagsbetreuung begrüßen. 

 

Dank der rekordverdächtigen Anzahl der angemeldeten Kinder, 

bekamen wir heuer auch erstmalig Unterstützung in Form meiner 

lieben Kollegin Nikolina Topalovic. An zwei Tagen in der Woche 

bereicherte sie uns mit ihrer Leichtigkeit. Gemeinsam versuchten 

wir das Beste aus dem Nachmittag herauszuholen und den Kindern 

einen abwechslungsreichen Ausgleich zum anstrengenden Schultag 

zu bieten. Neben kleineren Bastelprojekten und ganz viel Sport und 

Spiel im Turnsaal oder am Sportplatz, durften wir die Kinder bei 

den täglichen Herausforderungen des Lebens begleiten. 

 

Ich bedanke mich recht herzlich Teil dieser Schulgemeinde sein zu dürfen und wünsche allen Kindern wunder-

schöne, erholsame, aber auch abenteuerliche Ferien und ich freue mich schon darauf, euch alle im Herbst 

wiederzusehen. 

 

Eure Zoe 
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WAS UNS AUSZEICHNET 

Seit dem vergangenen Schuljahr ist die MS Glein-

stätten mit dem „MINT-Gütesiegel ausgezeichnet.“ 

Der Fokus an unserer Schule wurde somit verstärkt 

auf die MINT-Disziplinen Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaften und Technik gelegt, da diese für 

unsere Gesellschaft eine zentrale Rolle spielen. 

Eine naturwissenschaftliche und technische Grundbil-

dung hilft dabei Zusammenhänge zu erkennen und 

unsere Welt besser zu verstehen. Die Digitalisierung 

ist besonders wichtig, da sie in der Technik vieles 

erleichtert. Daher ist es uns als Schule ein großes 

Anliegen, die Bereiche Naturwissenschaften und 

Technik noch stärker in unser Schulkonzept einzubin-

den. Aus dieser Idee heraus bietet unsere Schule 

zusätzlich zu den Unterrichtsfächern Mathematik, 

Biologie und Umweltbildung, Physik, Chemie, Technik 

& Design und der digitalen Grundbildung schulauto-

nome Unterrichtsfächer wie FOX (Forschen und Ex-

perimentieren), INFEX (Informatik und Experimente), 

Begabtenförderung Mathematik, Digital Design und 

Digitale Schülerzeitung an. 

Auch in den nächsten Schuljahren werden wir diesen 

Schwerpunkt weiter festig und die Unterrichtsinhalte 

dementsprechend adaptieren. 

Die Digitalisierung schreitet auch 

im Schulbereich weiter voran. Aus 

diesem Grund wurden die ersten 

Schritte für ein langfristiges Digita-

lisierungskonzept von unseren 

beiden IT-Beauftragten Helene 

Silberschneider und Martin Knödl 

erarbeitet, welches im nächsten 

Schuljahr weiter vorangetrieben 

und in den Schulentwicklungsplan 

integriert werden soll. 

Aufgrund der aktuellen Schwer-

punkte im digitalen und informati-

schen Bereich wurden die MS 

Gleinstätten wieder als 

„Expert.Schule“ ausgezeichnet. 

Unser Ziel ist es jedoch im nächs-

ten Jahr unser Level auf „Expert+“ 

zu heben, wofür aber weitere digi-

tale Maßnahmen nötig sind. 

Zum dritten Mal erhielt unsere 

Schule das Prädikat „Erste Hilfe Fit 

2023/24“ und eine Plakette. 

Diese Auszeichnung ist eine Aner-

kennung für unser kontinuierli-

ches Engagement in der Vermitt-

lung lebensrettender Fähigkeiten. 

Mit der Ausbildung von Silvia 

Weiss zur Lehrbeauftragten für 

Erste Hilfe haben wir eine kompe-

tente und erfahrene Ansprech-

partnerin, die unsere Schü-

ler:innen bestens vorbereitet. 

Durch die Teilnahme an einem 

Erste-Hilfe-Wettbewerb konnten 

die Schüler:innen der 4. Klasse 

ihre erworbenen Fähigkeiten 

durch den vorangegangenen 16-

stündige Grundkurs präsentieren. 

Erste Hilfe ist nicht nur einfach 

und wichtig, sondern sollte für alle 

selbstverständlich sein! 

Die Kenntnisse und Fertigkeiten, 

die unsere Schüler:innen hier er-

werben, können in Notsituationen 

den entscheidenden Unterschied 

machen. Deshalb setzen wir uns 

weiterhin dafür ein, das Bewusst-

sein für die Bedeutung von Erste-

Hilfe-Maßnahmen zu stärken und 

sicherzustellen, dass unsere Schul-

gemeinschaft bestens vorbereitet 

ist. 

WIR IM SCHULJAHR 2023/24 
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WAS UNS AUSZEICHNET 

Für unsere Auszeichnung zur Ge-

sunden Schule haben wir auch in 

diesem Schuljahr fleißig gearbei-

tet. Zu Beginn des Jahres haben 

wir eine gemeinsamen Ziele-

workshop abgehalten und uns auf 

ganz konkrete Punkte, die wir in 

diesem Schuljahr verändern wol-

len, geeinigt. Dass wir wirklich 

erfolgreich mit der Umsetzung 

waren, konnten alle Beteiligten 

spüren und so freuen sich die 

Schülerinnen und Schüler beson-

ders über die Öffnung des Sport-

platzes für die Hofpause mit den 

zusätzlichen Möglichkeiten für 

Sport- und Ballspiele. Die 10 Minu-

ten Pause nach der 2. Stunde wur-

de auf 15 Minuten erhöht und 

damit die Möglichkeit einer be-

wegten Pause für alle Interessier-

ten geschaffen. Auch ein neues, 

gesundes Jausenangebot konnten 

wir auf die Beine stellen und nun 

mit Vollkornprodukten aus der 

Region das Buffet verbessern. Da-

neben gab es auch einen Fokus 

auf Entspannungsübungen und 

Entspannungsmethoden im Unter-

richt. Möglichkeiten zur Entspan-

nung wurden dabei im Sportunter-

richt erarbeitet. Die 4. Klassen 

haben einen Kräuterworkshop der 

Gesunden Schule miterlebt und 

die 2. Klassen einen Rücken-

gesundheitsworkshop – hier wur-

den Übungen und Tipps für den 

Alltag von qualifizierten Physio-

therapeuten erprobt. Im Juni 

konnten wir dann noch in einem 

Abschlussreflexionsworkshop über 

unsere Erfolge sprechen. Im 

nächsten Schuljahr starten wir 

schon das 3. Jahr unseres Projek-

tes zur Gesunden Schule und wir 

freuen uns auf weitere Ziele und 

Erfolge, um die Gesundheit unse-

rer Schülerinnen und Schüler wei-

ter im Fokus zu behalten.  

Nachfolgend sind noch weitere 

Auszeichnungen angeführt, wel-

che die MS Gleinstätten 2023/24 

erhalten hat oder weiterhin führt. 

Der Chor der MS Gleinstätten 

singt auch heuer wieder meister-

lich. Erfüllt man gewisse Kriterien, 

wie ein Minimum an Auftritten, 

eine Regelmäßigkeit an Proben 

und gewisse repetitive Abläufe in 

der Chorarbeit, kann ein Chor das 

Meistersinger-Gütesiegel beantra-

gen. Auch die MS Gleinstätten 

findet ihren Namen in der Liste 

jener Schulen wieder, die dieses 

Zertifikat im Jahr 2024 erworben 

haben. Das sollte als Motivation 

reichen, um auch in Zukunft mit 

dem Chor den ein oder anderen 

Zuhörer begeistern zu können.  

Darüber hinaus setzen wir Projek-

te im Rahmen unseres Schulent-

wicklungsplans in den ver-

schiedensten Bereichen um, so-

dass wir weitere Auszeichnungen 

wie das „Sportgütesiegel in Gold“, 

„Bewegte Schule“ oder 

„Österreichische Naturpark-

Schule“ weiterhin mit Stolz führen 

dürfen.  

 



SCHULBEGINN 

Unser erster gemeinsamer Wandertag der 1. Klassen 

führte uns zur Georgikirche, dabei stand das gegen-

seitige Kennenlernen im Vordergrund. Beim gemütli-

chen Gehen erzählt es sich leichter und wir hatten 

alle großen Spaß dabei. Für unsere jüngsten Schüle-

rInnen der MS Gleinstätten bereitete der Anstieg zu 

einer der ältesten Kirchen unserer Gegend keine gro-

ßen Probleme. Aber am Ziel angelangt, freuten wir 

uns über die Pause und unsere Jause. Bei angeneh-

men Temperaturen genossen wir den Tag und den 

schönen Ausblick über das südsteirische Weinland. 

Auch unsere Kreativität kam während einer weiteren 

Pause nicht zu kurz. Dabei wurden herbstliche Man-

dalas gestaltet sowie Fußball und Volleyball gespielt.  

Mit diesem Ausflug wurde die Neugier auf die weite-

ren tollen Projekte und Exkursionen im neuen Schul-

jahr geweckt. 

Erster Schultag der 1. Klassen 
Am 11. September 2023 war der große Tag, der erste 

Schultag an der MS Gleinstätten. Für unsere 38 neu-

en Schüler:innen in der 1a und 1b Klasse begann ein 

neues Kapitel. Ihnen stehen lehrreiche Jahre an der 

Mittelschule bevor, in denen sie ihre Fähigkeiten und 

Kenntnisse vertiefen und erweitern können. Als Will-

kommensgeschenk gab es von den beiden Klassen-

vorständinnen, Martina Strametz und Sandra 

Burghard, am ersten Schultag eine kleine Schultüte 

gefüllt mit süßen Leckereien und Stiften. Viele span-

nende unverbindliche Übungen, wie Chor, Forschen 

und Experimentieren, Fußball oder Begabtenförde-

rung Sport, standen bereits im ersten Schuljahr am 

Programm.    

Das Team der MS Gleinstätten freut sich auf die wei-

teren Jahre mit euch und das gemeinsame Sammeln 

von Erinnerungen.     

Wandertag 1. Klassen 
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Am 19. September ging es für die 3. Klassen am diesjährigen Wandertag zum Schloss 

Welsberg. Bei traumhaftem Wetter machte das Wandern natürlich noch mehr 

Spaß.  Die Kids haben den gemeinsamen sportlichen Start ins neue Schuljahr sicht-

lich genossen und konnten an diesem Tag neben der Natur auch die gegenseitige 

Gesellschaft genießen. 

Wandertag 3. Klassen 

WIR IM SCHULJAHR 2023/24 

Für den diesjährigen herbstlichen Wandertag wurde 

eine Runde über den Georgiberg gewählt. Durch den 

morgendlichen Nebel spazierten wir gemütlich auf 

den Schotterstraßen zwischen den Maisfeldern ent-

lang, bei den Biotopen vorbei und durch den Wald 

rauf auf den Hügelkamm, wo wir eine Rast einlegten. 

Zu unserem Glück ließ sich dann auch die Sonne bli-

cken, welche uns den restlichen Tag begleitete. Eine 

längere Pause gab es bei der Georgikirche. Zum 

Schluss hatten die Schüler:innen noch genügend Zeit, 

um sich bei verschiedenen Ballspielen auf unserem 

Sportplatz in der Schule auszutoben.  

Wandertag 2. Klassen 



Heuer nahmen die Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klassen zum ersten Mal am Mathematik-

Teamwettbewerb „Mathe-Mix-Doppel“ teil. Ein Team besteht jeweils aus einem Mädchen und einem Bur-

schen und gemeinsam müssen verschiedenste mathematische Aufgaben innerhalb von 45 Minuten gelöst 

werden. Jeweils das beste Team aus der 5. und 6. Schulstufe von der Vorrunde in der Schule durfte zum Lan-

desfinale nach Graz in die Neue Technik – Universität fahren. Die MS Gleinstätten wurde von Julian Jobst und 

Katharina Koch (beide aus der 2a Klasse) vertreten. Für alle Jugendlichen gab es eine Urkunde, eine Medaille 

und ein Überraschungssackerl. 

Im März folgte der Känguru der Mathematik der zu einem Fixpunkt des Schuljahres geworden ist. Mit jährlich 

weit über 100 000 Teilnehmer:innen allein in Österreich gehört dieser Wettbewerb mittlerweile zu den be-

kanntesten bundesweit durchgeführten Schulaktivitäten. 

Die Gewinner:innen bekamen von den Organisatorinnen Gabriele Riegler und Helene Silberschneider sowie 

Direktor Christian Lind eine Urkunde und einen Gutschein der Konditorei Kundlatsch verliehen. Wir gratulie-

ren herzlich! 

 

 Unser Schulranking „Känguru der Mathematik“: 

MINT - SCHWERPUNKT 

Digitale Grundbildung 
Das Unterrichtsfach Digitale Grundbildung ist in der 

heutigen Zeit unverzichtbar, da die digitale Transfor-

mation alle Lebensbereiche durchdringt. Es ver-

mittelt wichtige Zukunftskompetenzen und den si-

cheren Umgang mit digitalen Werkzeugen, die für 

viele Berufe notwendig sind. In nahezu allen Bran-

chen, sei es in der Industrie, im Handel, im Gesund-

heitswesen oder im Dienstleistungssektor, werden 

digitale Fähigkeiten immer wichtiger.  

Digitale Grundbildung fördert zudem Kreativität und 

Innovationsfähigkeit. Schüler:innen werden ermutigt, 

neue Lösungen zu finden und bestehende Prozesse 

zu hinterfragen und zu verbessern, indem ihnen die 

Werkzeuge, Techniken und das Wissen zur Verfügung 

gestellt wird, das sie benötigen, um ihre kreativen 

Ideen in die Realität umzusetzen.  

Auch der sichere Umgang mit Technologie wird ver-

mittelt. Dies beinhaltet Kenntnisse über Cybersecuri-

ty, den Schutz vor digitalen Bedrohungen und die 

sichere Nutzung sozialer Medien. Insgesamt sorgt die 

Digitale Grundbildung dafür, dass die nachfolgenden 

Generationen nicht nur passive Konsumenten digita-

ler Technologien sind, sondern sich zu aktiven, infor-

mierten und verantwortungsbewussten Nutzern ent-

wickeln.  

„Clevere Köpfe“ zeigten ihr Können in Mathematik 

2. Klassen 

1. Platz: Valerie Brauce  

2. Platz: Florian Krampl 

3. Platz: Emma Orgel 

 

3. Klassen 

1. Platz: Lars Petschenig 

2. Platz: Nina Kager 

3. Platz: Fabian Hüttinger 

 

 

 

4. Klasse 

1. Platz: Leonie Stelzl 

2. Platz: Anja Krasser 

3. Platz: Flora Hörner 



MINT - SCHWERPUNKT 

FOX - Schwerpunktfach 1./2. Klasse 

INFEX - Schwerpunktfach 3./4. Klasse 

Eine naturwissenschaftliche Grundbildung ist heute 

unumgänglich. Sie hilft uns, Zusammenhänge zu er-

kennen und unsere Umwelt besser zu verstehen. 

Deshalb bietet die MS Gleinstätten für die 1. und 2. 

Klassen die Unverbindliche Übung FOX „Forschen 

und Experimentieren“ an. 

Neben naturwissenschaftlichen Versuchen steht das 

Erforschen von Natur und Umwelt auf dem Pro-

gramm. Schon unsere jüngsten Schülerinnen und 

Schüler werden für die Naturwissenschaften begeis-

tert und an naturwissenschaftliches Arbeiten heran-

geführt. Neugier, Freude und Kreativität stehen dabei 

im Vordergrund. 

In diesem Schuljahr wurde das Universum in die Fla-

sche geholt, Eruptionen wie bei Sonnenwinden in 

einem Glasgefäß nachgestellt, Gummikirschen einem 

Gelatine-Haltbarkeitstest unterzogen und das Phäno-

men der Löslichkeit mit buntem Zucker doku-

mentiert. 

Zudem nahmen die FOX-Gruppen an einem 

Wettbewerb zum Reptil des Jahres 2024, der 

Kreuzotter, teil. Dabei wurde die heimische 

Schlange im Land Art Stil mit Naturmaterialien 

gestaltet, wobei das entstehende Bild in der 

Landschaft verbleibt. 

Das Fach INFEX kombiniert Informatik und Experi-

mente und ist ein Schwerpunktfach in der 3. und 4. 

Klasse. Dabei wird naturwissenschaftliches Arbeiten 

erlernt und gefördert, während auch dem digitalen 

Teil genügend Raum gegeben wird. In einer vernetz-

ten Welt sind naturwissenschaftliche und digitale 

Grundbildung von großer Bedeutung. 

Im Informatik-Teil lernen die Schüler mit LEGO 

Mindstorm EV3 (Robotics) oder Scratch, wie Compu-

terprogramme erstellt und funktionieren. Workshops 

vertiefen das Programmieren mit Sprachen wie C# 

und die Nutzung von KI wie ChatGPT oder Microsoft 

Copilot. 

Im Experimente-Teil werden Versuche durchgeführt, 

bei denen zunächst eine Vermutung aufgestellt und 

dann im Experiment geprüft wird. In diesem Schul-

jahr beschäftigten sich die Schüler mit der Fluores-

zenz verschiedener Stoffe. Fluoreszenz beschreibt die 

spontane Emission von Licht als Reaktion auf Lichtan-

regung. Unter UV-Licht können Inhaltsstoffe wie Aes-

culin im Kastanienzweig stark leuchten. 

Im Rahmen der Woche des Waldes 2024 und unter 

dem Motto „Wir können Wald“ hat die INFEX-Gruppe 

der dritten Klasse Videoclips erstellt, um die vielfälti-

gen Funktionen des Waldes zu zeigen. Sie wählten 

ein Thema, verfassten ein Drehbuch, sammelten Re-

quisiten, drehten die Clips und bearbeiteten sie an-

schließend. 



Im Zuge des „Life is Science“- Tages in Graz besuchte 

die vierte Klasse den Workshop „Plastik - Wohin mit 

dem Müll?“.  Dabei wurden die SchülerInnen in Grup-

pen eingeteilt und absolvierten Stationen zu den The-

men Recycling von Plastik, ein Plastik-Quiz, Bioplastik 

- für eine bessere Zukunft und eine Müll-Zuordnungs-

Station. 

Nach einer Mittagspause in der Grazer Innenstadt 

besuchten wir das Popup-Planetarium und begaben 

uns auf eine spannende und spektakuläre Reise 

durch das Weltall. 

Danach probierten unsere SchülerInnen zahlreiche 

interaktive Forschungsstationen zu unterschiedlichen 

naturwissenschaftlichen Themen aus. Die Bereiche 

Klima und Umwelt, digitale Transformation sowie 

Gesundheit und Lebensmittel standen dabei im Vor-

dergrund. Der Lebensmittelbereich wurde von unse-

ren SchülerInnen ausgiebig getestet. Die Waffeln mit 

Mehlwürmern trafen bei vielen den Geschmackssinn 

und einige probierten sogar ein Heimchen als Snack. 

Die Spirulina Alge fand ebenfalls guten Anklang. 

Der spannende Tag gab uns großartige Einblicke in 

die Welt der Forschung. 

Life is Science Day 2024 

Am 15. März 2024 ergriffen 17 Mädchen aus den 3. und 4. Klassen die Möglichkeit, an der Veranstal-

tung "Girls! TECH UP" in Graz teilzunehmen. Die Vorstellung, dass Technik ausschließlich Männersache 

sei, wurde an diesem Tag eindrucksvoll widerlegt. Die Initiative Girls! TECH UP demonstrierte, dass die 

Welt der Technik genauso für Mädchen zugänglich ist. In Zusammenarbeit mit Fachexpertinnen, weibli-

chen Führungskräften, technischen Schulen (HTLs) und Unternehmen wurden die Bereiche Elektrotech-

nik und IT besonders betont. Die Schülerinnen waren nicht nur begeistert, erstmals eine Universität von 

innen zu sehen, sondern konnten sich auch an den zahlreichen Ständen ausprobieren und Informatio-

nen sammeln. Das Highlight dieses aufregenden Tages war das Gewinnspiel, bei dem Paula Korp aus 

der 3a eine Firmenführung bei Siemens in Graz gewann. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für die-

se tolle Veranstaltung und lassen die Bilder des Events sprechen, diese zeigen die Begeisterung der 

Schülerinnen am deutlichsten.  

Girls! TECH UP Graz 2023 @TU Graz 

MINT - SCHWERPUNKT 



Christmas Science Show / Virtuelles Lagerfeuer 

MINT - SCHWERPUNKT 

Warum leuchtet ein Feuerwerk in unterschiedlichen 

Farben? Wie funktionieren Sternspritzer? Und wa-

rum kann ein Gurkerl eine Glühbirne sein? Antwor-

ten auf diese Fragen und spektakuläre Experimente 

gab es bei der VISTA Christmas Science Show, die die 

3a Klasse im kurz vor Weihnachten erlebte. Die 

„Online-Science Show“ bot unseren SchülerInnen die 

Möglichkeit, tief in die Welt der Naturwissenschaften 

einzutauchen. 

Ebenso im Dezember lautete das Motto für die 

dritten Klassen der MS Gleinstätten „Schule trifft Wis-

senschaft“. Hierbei hielt Dipl.-Ing. Michael 

Eßl im Rahmen der Young Science Initiative 

den Workshop „Das virtuelle Lagerfeuer“ 

ab. Erläutert wurde, wie Verbrennung funk-

tioniert und dass Holz in mehreren Prozess-

schritten verbrennt. In Forschergruppen 

wurde gearbeitet und diskutiert, die Ergeb-

nisse in einer Konferenz präsentiert. Unsere 

SchülerInnen hatten Spaß daran, Wissen-

schaft aus einer anderen Perspektive ken-

nenzulernen. 

Hefe statt Rohöl 
In der Woche vor den Semesterferien hatte die 4a 

Klasse im Chemieunterricht und bei MINT die Mög-

lichkeit, einen Online-Workshop zum Thema „Hefe 

statt Rohöl“ zu absolvieren. Wissenschaft trifft Schule 

war das Motto dieser Initiative. Dr. Martin Altvater 

von der Universität für Bodenkultur in Wien führte 

die Schüler auf eine spannende Reise in die Bioplas-

tikproduktion. 

Es ging um die Herstellung und Nutzung von Milch-

säure-Kunststoff. Die genetisch veränderte Hefe pro-

duziert Milchsäure, die zu Poly-Milchsäure, einem 

festen und biologisch abbaubaren Kunststoff, umge-

wandelt wird. Dieser kann für Getränkebecher oder 

3D-Drucker-Filamente verwendet werden. Da das 

Material aus nachwachsenden Rohstoffen hergestellt 

und kompostierbar ist, trägt es zur Bekämpfung des 

Klimawandels bei. 

In diesem interaktiven Workshop konnten die Schü-

ler ihr Wissen erweitern und neue Perspektiven ge-

winnen. 

Ich tu‘s für unsere Zukunft 
Das Thema „Klimawandel und Klimaschutz“ wurde in der 4a Klasse im Chemieunter-

richt und MINT-Schwerpunkt behandelt. Der Workshop „Ich tu´s für unsere Zukunft“ 

des Umweltbildungszentrums Graz, geleitet von Dr. Eva Lenhard, projizierte die Proble-

matik auf den Lebensraum der SchülerInnen. 

Neben Wissen über Klima und Treibhauseffekt wurden alltägliche Klimaschutzmaßnah-

men erarbeitet. Als Naturparkschule liegt uns der Klimaschutz besonders am Herzen. 

Der Einfluss des Konsumverhaltens und dessen Beitrag zur Senkung der Treibhausgas-

Emissionen wurden diskutiert, ebenso wie vergangene Klimaschwankungen. 

Die Schüler reflektierten die Auswirkungen ihrer Ernährungsgewohnheiten und erar-

beiteten Möglichkeiten zur Reduzierung des ökologischen Fußabdrucks. Der Workshop 

behandelte auch die Folgen des Klimawandels in der Steiermark und weltweit. Zum 

Abschluss arbeiteten die Schüler in Gruppen an Handlungsstrategien für den Klima-

schutz. 
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Technik & Design 
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... 



SPRACHEN 

ENGLISH AT OUR SCHOOL 

It‘s already a tradition in our English lessons to prepare traditional British or American dishes. With these fun 

lessons, we learn so much about other cultures and lifestyles. For example, our 3rd graders prepared a British 

breakfast, and the 4th graders made delicious American pancakes. 

Cooking in our Englisch lessons 

On the 22nd November 2023 the pupils from 4th grade had the chance to see the impressive story of “The 

Little Prince”. "Seeing things clearly needs our hearts, not just our eyes. The important things can't be seen 

only with our eyes." Since 1943, when Antoine de Saint-Exupéry first said these things in his lovely story, 

they've stayed strong – they mean even more now! 

The person in charge of the play, Sean Aita, changed the classic book. It was still liked by lots of people. Our 

students really liked it, especially because of the good acting by four British actors from schooltours who ca-

me with the Vienna's English Theater and played live music. 

We went on an adventure with the little prince in space. He was trying to find a friend because he felt sad 

about a pretty rose that lived with him. 

We met strange folks, like a king without any people, a pop star with only one fan (herself), a businessman 

who wanted to buy all the stars, a Geography teacher who never went outside, and an air traffic controller. 

Finally, we met Foxy, a homeless person who taught our hero about trust and the real meaning of friendship. 

The main idea of the story is in what Foxy said: "You can only see clearly with your heart." 

English Theatre – The Little Prince 
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HELBLING Read and Listen Challenge 
"Reading is to the mind what exercise is to the body." – Joseph Ad-

dison 

Reading is essential for improving language skills. That's why the 

English team at MS Gleinstätten emphasizes it during lessons. Our 

school participated in the "Read and Listen Challenge" this year. 

Pupils from Year 2 to Year 4 read and listened to exciting stories in 

English and answered questions online. We are proud that one of 

our pupils won third place. Helbling generously sent Flora Hörner 

from 4th Grade a thrilling English book, along with 20 others for our 

English class library. The English team is very proud and also re-

warded her with a small gift. Congratulations, Flora! 

At MS Gleinstätten, our English team is always fin-

ding new ways to teach English and give our young 

students lots of ways to learn. We've always got so-

mething exciting going on in our English classes and 

this is what we started this school year: our students 

get to work with a native English speaker named Mrs 

Nicholson. She leads small groups where we practice 

speaking English. Our students had a blast during the 

lessons. We plan to continue with these lessons in 

autumn. A big “thank you” to the Gleinstätten 

township for supporting our ideas and funding this 

project for this school year. 

Native Speaker 

Reading books can be so much fun, when you connect them with something all the kids really love. And what 

could that be? Of course, it’s pizza. 

Our 4th Graders created wonderful pizza boxes about the books they chose from our school library and used 

these boxes for their presentation. 

We were really impressed by how creative our pupils are.  

Pizza box book report in 4th Grade 
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Big Challenge 2024 

This year, our school once again took part in the Eng-

lish Contest 'The Big Challenge'. Students from 6th to 

8th grade prepared for the event using a special app. 

Ultimately, 84 students participated in the online 

challenge in late April, testing their English skills. The 

contest assessed listening and reading abilities, as 

well as knowledge of various English-speaking count-

ries. After an hour of intense competition, the con-

test ended, and the students eagerly awaited their 

results. 

Here they are: 

6th Grade: Julia Pronegg, Samantha Muster, Luca 

Muhri 

7th Grade: Valentina Krainer, Felix Zwetti, Paula Korp 

8th Grade: Lara Mörth, Lena Ully, Simone Halbwirth 

Congratulation to all our students and those who 

participated!  

Englisch als Arbeitssprache 
Im Rahmen der Arbeitssprache Englisch im Geogra-

phieunterricht konnten die Schüler:innen der 4. Klas-

sen sowohl ihre Sprach- als auch ihre Geogra-

phiekenntnisse erweitern und anwenden. So wurden 

beispielsweise die Vor- und Nachteile einer Zucker-

steuer in einer nachgestellten Plenarsitzung des eu-

ropäischen Parlaments abgewägt. Es kam zu hitzigen 

Diskussionen, wobei die Kontra-Argumente am Ende 

mehr überzeugen konnten. Die Schüler:innen 

konnten darüber hinaus ebenfalls ihr Interesse 

für die sozialen Medien im Unterricht einbringen. 

Das Erstellen von TikToks auf Englisch zum The-

ma Japan hat für viel Freude und Motivation mit 

der Auseinandersetzung der Inhalte gesorgt. 

Insgesamt folgt der Unterricht einem 

schülerorientierten Ansatz, um ein Aktivieren 

aller Schüler:innen gewährleisten zu können. 

Tiktok Challenge and travel guide 
The third-grade classes also carried out 

some interesting projects this year. In ad-

dition to a TikTok challenge where stu-

dents showcased their clothing, another 

task was to create a travel guide for Lon-

don. The students' assignment was to de-

sign a short but clear brochure that would 

generate excitement for the language trip 

to London next year. Using the Canva pro-

gram, the students were able to let their 

creativity run wild. This resulted in colour-

ful and sometimes graphically impressive 

creations, demonstrating the joy and en-

thusiasm with which they worked. 

Die Schülerder zweiten Klassen konnten ihre Englischkenntnisse bei einem fiktiven Restaurantbesuch in der 

Schule unter Beweis stellen. Dazu wurde eine Klasse in ein „Restaurant“ verwandelt. Die Schüler:innen über-

nahmen die Rollen von Gästen, KellnerInnen und KöchInnen. Es entstanden lustige Videos, die den Schü-

ler:innen zur Verfügung gestellt und gemeinsam besprochen wurden.  

At the restaurant 
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Auch dieses Jahr wurden im Rahmen des Englischunterrichts wieder zahlreiche kleinere Projekte während des 

Unterrichts umgesetzt. Die ersten Klassen erarbeiteten beispielsweise eine Vielzahl kreativer Projekte wie 

beispielsweise das thematisch passende Verzieren von Texten, z. B. zum Thema „Essgewohnheiten“, oder das 

Kreieren einer Schuluniform für die eigene Schule. Beim Entwerfen der Schuluniformen sind eine Vielzahl ver-

schiedener und außergewöhnlicher Designs entstanden, die anschließend den Klassenkamerad:innen präsen-

tiert wurden. Auch zum Thema „ungewöhnliche Haustiere“ war die Kreativität der Schüler:innen gefragt. Sie 

sollten sich ihr eigenes, ungewöhnliches Haustier mit zumindest einer besonderen Eigenschaft ausdenken und 

zeichnen. Auch diese wurden im Anschluss vorgestellt. Ein wichtiger Begleiter dieser Arbeitsaufträge war stets 

die Freude während des Arbeitens und über die Resultate. 

Kreatives Arbeiten 

Nachdem das Englischteam bereits mitten in den Vorbereitungen für die nächste Sprachreise steckt, wollen 

wir diese auch im diesjährigen Jahresbericht erwähnen. Im kommenden Jahr geht es wieder nach Großbritan-

nien, und zwar in die Hauptstadt London. Interessierte Schülerinnen und Schüler der künftigen 3. und 4. Klas-

sen werden daran teilnehmen und freuen sich ebenso wie das Englischteam. 

Ausblick SJ 2024/25 - Sprachreise nach London 

Schon lange wünschten sich die Schüler*innen 

der 3. Klassen eine Übernachtung in der Schu-

le, und endlich, am 13. Juni 2024, war es so-

weit. Das Englisch- und Stufenteam der 3. 

Klassen erfüllte ihnen diesen Wunsch. 

Da im Englischunterricht gerade das Thema 

„California“ behandelt wurde, wurde kurzer-

hand entschieden, dieses auch gleich zum 

Projektthema zu erklären. Neben spannenden 

Stationen wie Basketball, Cheerleading, 

Schnitzeljagd und Co. durfte natürlich auch das leibli-

che Wohl nicht vergessen werden. So gab es Pizza 

und Snacks zum Abendessen und ein leckeres ge-

meinsames Frühstück nach dem langen Filmabend in 

der Schule. 

Auch wenn es eine eher schlaflose Nacht für manche 

Schüler*innen war, so war es doch ein schönes Erleb-

nis, einmal in der Schule übernachten zu dürfen. 

Ein großes „Dankeschön“ an alle, die bei den Vorbe-

reitungen fleißig mitgeholfen haben und auf ihren 

Projekt „One night @school – California Dreaming“ 



DEUTSCH AN UNSERER SCHULE 

Autorenlesung 
Am Donnerstag, den 19. Oktober 2023, hatten die Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klassen die Möglich-

keit, den Worten der Autorin Frau Dr. Roswitha Jenner zu lauschen. Sie las aus ihrem Buch „Fiesta im Met-

roschacht MS77“ vor, in dem es um den Straßenjungen Pajo geht, der sich in Mexico City auf sich allein ge-

stellt durch das Leben schlagen muss. Zudem hörten die Jugendlichen auch Interessantes über das Leben in 

Mexiko und wurden unter anderem mit mexikanischen Süßigkeiten beschenkt. 

Lesenacht 
Von 29.04. auf 30.04.2024 fand für die Schüler:innen der 2. Klassen die Lesenacht statt. Die Kinder so-

wie die Klassenvorständinnen und Deutschlehrenden trafen sich gut bepackt mit Schlafsack und Luft-

matratze um 18 Uhr bei der Schule. Der Turnsaal wurde als Schlafplatz genutzt – wobei Schlaf nur in 

raren Mengen zu finden war. Bis Mitternacht begleitete die Lernenden ein buntes Programm, in wel-

chem stets auch ein Blick auf das Thema Lesen geworfen wurde. So wurden Lesezeichen gebastelt, 

Scrabble gespielt, Zungenbrecher geübt, gesungen, Comics im Computerraum erstellt, mit Bildern, die 

am iPad selbst aufgenommen wurden und auch sportliche Herausforderungen mit einem vielfältigen 

Parcours, ergänzten das Programm.  

Kulinarisch wurden wir mit Pizza und Eis verwöhnt und am nächsten Morgen bereiteten wir gemein-

sam ein ausgiebiges Frühstück zu. Dieses wurde aber erst nach dem Morgensport serviert – Laufen und 

Yoga standen davor am Programm.  

Die Kinder waren begeistert, wenn auch etwas müde am nächsten Tag. Wir bedanken uns bei allen für 

die Mithilfe. Diese Nacht wird bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben.  

SPRACHEN 



Lesekisten 
Die Schüler:innen der 3. Klassen übten sich dieses Jahr an einer besonderen Form der Buchpräsentation: der 

Lesekiste. Hierbei werden Gegenstände, die in einer Geschichte vorkommen oder einen Bezug zum Text ha-

ben, in einem gestalteten Schuhkarton gesammelt und der Klasse vorgestellt. Neben der mündlichen Präsen-

tation bieten die gesammelten Gegenstände eine zusätzliche Gesprächsgrundlage. Durch das intensive Ausei-

nandersetzen mit dem Buch während der Erstellung der Lesekiste müssen die passenden Gegenstände zu 

Hause gesucht und gesammelt werden. Die Schülerhaben ihre Aufgabe bravourös gemeistert und anschlie-

ßend stolz ihre Werke in einer Lesekiste-Buchausstellung präsentiert.  

Theaterbesuch „Tischlein, deck dich“ 
Am Valentinstag, dem 14. Februar 2024, war es soweit: Die beiden ersten Klassen fuhren 

gemeinsam mit ihren Deutschlehrerinnen und ihren Klassenvorständen zu einer Theater-

aufführung. „Tischlein, deck dich“ lautete der Titel des dargebotenen Stückes, das im 

Theaterzentrum Deutschlandsberg zum Besten gegeben wurde.  Die Schauspieler:innen 

des Theaterzentrums brachten das bekannte Märchen der Gebrüder Grimm in einer eige-

nen Version auf die Bühne. Dabei kam der Humor nicht zu kurz, denn die Ziege brachte 

einen nach dem anderen mit seinem „Ich bin so satt, ich mag kein Blatt!“ gehörig in die 

Bredouille. Das Märchen wurde in einer ebenso lustigen wie spannenden Darbietung neu 

interpretiert und sorgte vor allem bei den Schüler:innen für große Bewunderung und 

viele humorvolle Momente. 

SPRACHEN 

Ausflug zum Styria Media Center 
Am 22. November fuhren die 3. Klassen früh nach Graz. Man sah den Schülern und Schüle-

rinnen noch die Müdigkeit an, die jedoch schnell verflog, als uns im Styria Media Center 

zwei nette Damen begrüßten: eine von Antenne Steiermark und eine von der Kleinen Zei-

tung. Die 3a besuchte zuerst die Kleine Zeitung, wo wir viele Informationen über das Styria 

Media Center und die Zeitung erhielten. Wusstet ihr, dass das Styria Media Center 60 Me-

ter hoch und 14 Stockwerke hat? Wir jedenfalls nicht. Bei einem Quiz gewannen viele von 

uns Glückskekse, die sofort vernascht wurden. Wir schauten auch spannende Videos an 

und gestalteten mit Hilfe unsere eigene digitale Titelseite. Die Frau erklärte uns, dass die 

Titelseite immer verführerisch sein sollte, damit sie gekauft wird. 

Währenddessen hatte die 3b bei der Antenne Steiermark viel Spaß. Sie durften eigene Aufnahmen machen 

und über ihre Lieblingskekse sprechen. Eine Aufnahme wurde sogar live im Radio gespielt. Die 3a wurde ge-

fragt, was sie sich mit 1000€ in der SCS in Graz kaufen würden, wenn sie beim Weihnachtsbutler gewinnen 

würden. Außerdem erfuhren wir viel darüber, wie eine Radiosendung entsteht, Musik ausgewählt wird und 

Verkehrsmeldungen entgegengenommen werden. 



ITALIANO NELLA NOSTRA SCULA 
Ciao! Si! Pronto? - Italienisch sprechen und Italien verstehen 

Im Schwerpunktfach „Italienisch“ wollen wir die Freude für die italienische Sprache und das italienische Le-

bensgefühl wecken. Nicht nur wegen seiner geographischen Nähe als Urlaubsland sehr beliebt, kann Italien 

auch auf eine reiche und bewegte Geschichte zurückblicken.  

In lebenspraktischen Einheiten wird der wichtigste Wortschatz mit einfachen grammatikalischen Strukturen 

vermittelt. Am Programm stehen: Sich vorstellen – Sich begrüßen – Eis bestellen - Zahlen – Uhrzeit – Farben – 

Familie – Feste feiern – italienische Küche – Rom – Triest - .... 

Doch das ist noch nicht alles – bei der Italienreise nach Triest können die Schülerinnen und Schüler das Ge-

lernte gleich anwenden. Vor Ort können Sprachkenntnisse vertiefen werden, während das Beste aus der itali-

enischen Küche verkostet und das Dolce Vita genossen wird. 

Arrivederci a presto!  

SPRACHEN 

Lapbook-Präsentationen 
Auch die Schüler:innen der Standardgruppen der 3. Klassen absolvierten ein kleines Literaturprojekt im Rah-

men des Deutschunterrichts. Die gewählten Bücher wurden in Form eines Lapbooks aufbereitet und im An-

schluss den Mitschülern präsentiert. Bei einem Lapbook handelt es sich um eine Form der Plakatgestaltung, 

bei der das Papier so gefaltet wird, sodass der Inhalt des Plakats zunächst verborgen bleibt. Einer Tür gleich 

kann man die Seitenflügel öffnen und gelangt so zu den Inhalten. Zuvor hatten die Schüler:innen Hintergrund-

recherchen zum Buch betrieben. Dabei wurden die Autor:innen beleuchtet, die Inhalte des Buches zusam-

mengefasst und Weiterempfehlungen geschrieben. Als Höhepunkt wurden die Lapbooks im Rahmen einer 

kleinen Ausstellung den Mitschüler:innen der AHS-Gruppe vorgestellt. 
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VIVA ITALIA! - Sprachreise Triest 2024 
DOMENICA (Sonntag) 

Am Sonntag, dem 2. Juni 2024, hat unsere Reise nach Triest begonnen. Früh 

am Morgen trafen die SchülerInnen der 3a/b und der 4a am Busbahnhof in 

Gleinstätten ein. Nach einer kurzen Verabschiedung bei der Familie waren 

wir schon auf und davon. Nach vier Stunden Fahrt kamen wir endlich in un-

serer Unterkunft an. Danach gingen wir in das Zentrum von Triest. Dort 

hatten wir etwas Freizeit und durften in Gruppen die Umgebung rund um 

den Piazza Unitá erkunden. Anschließend führte uns Dr. Andrea Gilli durch 

die Stadt und zeigte uns historische und kulturelle Sehenswürdigkeiten. 

Spannend war es zu erfahren, wie viel österreichische Geschichte mit Triest 

verknüpft ist. Zum Abendessen konnten wir endlich traditionelle italienische 

Speisen genießen. 

LUNEDÍ (Montag) 

Nach unserer ersten Nacht in Triest besuchten wir die Sprachschule Euroculture. Wir lernten viele neue Dinge 

und es machte uns sehr viel Spaß. Am Nachmittag ging es mit dem Bus zum Schloss Miramare, wo uns Herr 

Dr. Gilli durch das Schloss und den wunderschön gestalteten Park führte. Der Ausblick auf das Meer war 

atemberaubend. 

MARTEDÍ (Dienstag) 

Am dritten Tag unserer Sprachreise besuchten wir am Vormittag wieder die Schule. Zu Mittag kehrten wir bei 

„Eataly“ ein, wo wir unser Mittagessen einnahmen. Danach fuhren wir mit dem Boot nach Muggia. Das ist ein 

kleines Fischerdorf süd-östlich von Triest. Bei einem kleinen Rundgang durch das Dorf konnten wir die Franzis-

kanische Basilika bewundern und die entspannte Atmosphäre der Stadt genießen. Außerdem konnten wir bei 

herrlichem Wetter auch ein paar Runden im Meer schwimmen. 

MERCOLEDÍ (Mittwoch) 

Am Mittwoch hatten wir am Vormittag wieder Unterricht, wo uns Nicoletta und Alessandro schon erwarteten. 

Das Italienischlernen hat uns SchülerInnen sehr viel Freude bereitet. Nach dem Unterricht ging es wieder ab 

nach Österreich. Die Fahrt verging rasch und zu Hause angekommen freuten sich alle, ihre Familien wiederzu-

sehen. Wir blicken nun auf vier wundervolle Tage in Triest voller großartiger Erinnerungen zurück. 



SPORT, GESUNDHEIT UND NATUR 

SPORTLICHE AKTIVITÄTEN 

Mixed-Volleyballturnier  

Am 12. März 2024  fand in Leibnitz das alljährliche 

Volleyballturnier statt, bei dem 13 Mannschaften aus 

der Region gegeneinander antraten. Von Beginn an 

zeigte unser Team vollen Einsatz und Teamgeist. In 

den Vorrundenspielen konnten wir uns gegen starke 

Gegner behaupten und für die nächste Runde qualifi-

zieren. In einem starken Viertelfinalspiel mussten wir 

uns dem späteren Finalisten aus Leibnitz knapp ge-

schlagen geben. Mit dem fünften Platz haben wir ein 

hervorragendes Ergebnis erzielt und gezeigt, dass wir 

zu den besten Teams der Region gehören. 

Neben dem sportlichen Erfolg war es vor allem der 

Zusammenhalt und die tolle Stimmung im Team, die 

dieses Turnier zu einem unvergesslichem Erlebnis 

gemacht haben. Wir gratulieren allen Spielerinnen 

und Spielern zu dieser Leistung und freuen uns schon 

auf das nächste Jahr. 

 

Mixed – Team der MS Gleinstätten: 

Lena Uly, Nina Kager, Flora Hörner, Lara Mörth, 

Chiara Prattes 

Schwimmen für mehr Sicherheit! 
Die MS Gleinstätten absolvierte gemeinsam mit der 

Österreichischen Wasserrettung Einsatzstelle Glein-

stätten, unter der Leitung von Georg Silberschneider, 

mit sämtlichen Klassen zum Schwimmen im Hallen-

bad der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring 

ein Schwimmtrainig.  

Acht Schüler:innen der MS Gleinstätten konnten hier-

bei das Allroundabzeichen erlangen. Ausdauer, 

Schwimm- und Tauchtechnik wurden trainiert und 

geprüft. Um dieses Abzeichen zu absolvieren waren 

folgende Aufgaben zu meistern:  

• 200 m in zwei Lagen (100 m Brust, 100 m Rücken) 

• 100 m Schwimmen in beliebigem Stil in 2:30 Mi-

nuten 

• 10 m Streckentauchen 

• Einmaliges Tieftauchen (ca. 2 

m) und Heraufholen eines ca. 

2,5 kg schweren Gegenstandes 

• 25 m Transportieren (Ziehen) 

einer gleich schweren Person 

• Kenntnis der Selbstrettung 

• Kenntnis der 10 Baderegeln 

Zudem konnten die Kinder einmal ausprobieren wie 

man eine Tauchpuppe, welche ungefähr das gleiche 

Gewicht wie die Kinder hat, aus ca. 2 m Tiefe an die 

Wasseroberfläche bringt.  

Natürlich durfte der Spaß mit einigen Wasserspielen 

dabei nicht fehlen. Direktor Lind, die begleitenden 

Turnlehrer:innen und Georg Silberschneider gratu-

lierten den Schüler:innen zum Abzeichen und zum 

Schritt zu mehr Sicherheit am und im Wasser!   



Ein ganz besonderes Event erlebten die Schülerinnen 

und Schüler der MS und der VS Gleinstätten am 20. 

Dezember in der neuen Doppelturnhalle! Zum ersten 

Mal veranstaltete die Mittelschule, professionell or-

ganisiert von Sportlehrer Till Winkler, ein Hallenfuß-

ballturnier, an dem alle Klassen der Mittelschule und 

die 4. Klasse der Volksschule Gleinstätten teilnah-

men. Auf der Tribüne fieberten zahlreiche Eltern und 

die Mitschüler mit Transparenten und lauten 

Schlachtgesängen mit ihrer Mannschaft mit. 

Die Mannschaft der3ab Klassen konnte schließlich 

den Sieg und den Wanderpokal erringen, Zweiter 

wurde die Mannschaft der 4a Klasse, Dritter das Fuß-

ballteam der Mittelschule, Vierter das Team der 

Volksschule Gleinstätten, Fünfter die Mannschaft der 

2ab Klassen und Sechster die Mannschaft der 1ab 

Klassen. Torschützenkönig mit 16 erzielten Treffern 

im Stile eines Mbappe wurde Nico Wippel aus der 

dritten Klasse, beste Torfrau war Maria Moik aus der 

ersten Klasse, auch Torfrau im MS Schulteam, und 

zum besten Spieler des Turniers wurde Niklas Alten-

straßer von der vierten Klasse der VS Gleinstätten 

gewählt! Er war auch Schützenkönig im 7-Meter-

Schießen und wurde für seine grandiose Leistung mit 

einem Original-EM-Ball belohnt! 

Für alle Fußballer und Fußballerinnen, auch zahlrei-

che Mädchen waren in den Mannschaften, gab es 

Medaillen! So wird dieses Hallenfußballturnier auch 

in Zukunft seinen Fixplatz im Veranstaltungskalender 

der MS Gleinstätten haben! 

Weihnachts-Hallenfußballturnier 

SPORT, GESUNDHEIT UND NATUR 

Volleyball-Workshop 
Die Schüler:innen der zweiten und dritten Klassen 

bekamen die großartige Möglichkeit, ihre sportlichen 

Erfahrungen und Kenntnisse in der Ballsportart 

„Volleyball“ zu erweitern. Der langjährige Experte 

und Obmann Werner Schlatte des Vereins „Union 

Volleyball Leibnitz“ führte einen abwechslungsrei-

chen Workshop an unserer Schule durch, welcher 

spielerische und technische Aspekte beinhaltete. 

Werner schaffte es, durch seinen passenden metho-

dischen Aufbau die Balance zwischen anspruchsvoller 

Aktivität und Spaß zu halten. Dadurch waren die 

Schüler:innen stets motiviert und begeistert.  



Unter diesem Motto fand am 21. 

März 2024 der 2. Traillauf der 

Mittelschule Gleinstätten statt.  

4 Läufe, 28 Pokale und ein guter 

Zweck waren die Garanten für 

einen besonderen Tag im Zeichen 

des Laufsports.  

Dementsprechend motiviert 

machten sich alle Schülerinnen 

und Schüler auf, um gemeinsam 

Gutes zu tun. Die 1. und 2. Klassen 

liefen einen Rundkurs von 3,5 Kilo-

meter. Die 3. und 4. Klassen be-

wiesen ihr Können auf einer Trail-

strecke von 5,2 Kilometern. Eine 

attraktive Walkingrunde von 3,5 

Kilometer sorgte dafür, dass wirk-

lich alle Jugendlichen bei diesem 

Event mitwirken konnten.  

Für jeden gelaufenen Kilometer 

der Kinder wurde fleißig gespen-

det. Zudem konnten zahlreiche 

Sponsorenbeiträge entgegenge-

nommen werden, wodurch ein 

ansehnlicher Spendenbetrag von 1 

030 € gesammelt werden konnte. 

Dieser Scheck wurde dem Verein 

„Steirer mit Herz“, unter der Lei-

tung von Marcel Resch, im Zuge 

der Siegerehrung übergeben. 

 Neben dem natürlichen Wett-

kampfcharakter einer Laufveran-

staltung konnte sich jede/r Einzel-

ne als Gewinner/in fühlen. So be-

kamen alle Schülerinnen und 

Schüler, die die Ziellinie überquer-

ten, eine Finishermedaille. Die 

Allerschnellsten des Traillaufes 

wurden mit Medaillen, Pokalen 

und Gutscheinen belohnt.  

Ein abwechslungsreiches Rahmen-

programm mit Sackhüpfen, Ziel-

werfen, Kinderschminken und 

vielen weiteren Stationen runde-

ten das Laufevent ab. Mit Ge-

schick, Wissen und Glück konnten 

die Schülerinnen und Schüler zu-

sätzlich an einem Gewinnspiel 

teilnehmen. 

Auch kulinarisch fehlte es an 

nichts. Alle Gäste unseres Trail-

laufs sowie alle teilnehmenden 

Schüler:innen konnten sich an der 

Verköstigungsstation stärken und 

ihre Kräfte wieder mobilisieren.  

Der 21. März 2024 war ein großar-

tiger Tag, der nicht nur allen Schü-

lerinnen und Schülern lange in 

Erinnerung bleiben wird. Die eige-

ne Komfortzone zu überschreiten 

– welch fabelhaftes Gefühl. 

SPORT, GESUNDHEIT UND NATUR 

„Dein Leben beginnt am Ende deiner Komfortzone!“ 



Wintersportwoche der 3. Klassen 
Die Schüler:innen durften heuer im 

Jänner eine wunderschöne Winter-

sportwoche im Ennstal genießen. Bei 

traumhaften Pistenbedingungen konn-

ten die Skifahrer:innen eine gesamte 

Woche lang die Planneralm erkunden. 

In der Zwischenzeit waren die 

„Alternativgruppe“ fleißig am Schnee-

schuhwandern, machten ihre ersten Erfahrungen auf 

den Langlaufski und probierten sich im Eislaufen. An 

den Abenden wurde die Unterkunft (ein echtes 

Schloss!) erkundet, die wichtigsten Erste-Hilfe-

Maßnahmen für Pistenunfälle geübt und am Disco-

abend ausgiebig. Eine Fackelwanderung und Spiele-

abende durften natürlich auch nicht fehlen.  

SPORT, GESUNDHEIT UND NATUR 

Wintersportwoche der 2. Klassen 
Einen wunderbaren Ausklang des ersten 

Semesters durften die Schüler:innen der 

2.Klassen auf der Wintersportwoche in Don-

nersbachwald erleben.  

Die Kinder entwickelten ihre Schikünste in 

unterschiedlichen Pisten- und Wetterver-

hältnissen und im Tal wünschten wir uns viel 

mehr Schnee. Doch in den höheren Lagen 

erfreuten wir uns über eine zauberhafte 

Winterlandschaft, die ebenso mit einer ra-

santen Rodelfahrt genossen werden konnte. 

Wanderungen mit den Schneeschuhen so-

wie Spiele und Aktivitäten im Schnee und im Wald 

waren Teil des Alternativprogramms. Überdies beka-

men wir einen Einblick in die Handhabung von Lawi-

nenverschüttungssuchgeräten. Zum Glück haben die 

Kinder all die vergrabenen Gegenstände wieder ge-

funden.  

Die Abende waren mit abwechslungsreichen Unter-

nehmungen und lustigen Spielen gestaltet.  

Eine Faschingsparty mit Polonaise und außergewöhn-

lichen Tanzeinlagen war bestimmt ein Highlight die-

ser Woche.  

Zu den sportlichen Betätigungen bleiben den Kindern 

nun gemeinsame Erlebnisse, Erfahrungen und Ge-

spräche in Erinnerung, welche wertvoll für das sozia-

le Miteinander sowie Freundschaften sind.  



SPORT, GESUNDHEIT UND NATUR 

Als Naturparkschule liegt unser 

Fokus auf einem achtsamen Um-

gang mit der Natur. Verantwor-

tungsvolles Handeln gegenüber 

Menschen, Tieren und Pflanzen 

hat für uns oberste Priorität. Das 

Naturparkheft, um Bewusstsein 

für die Natur zu schaffen, hat an 

der MS Gleinstätten einen sehr 

hohen Stellenwert. Die Schüler 

und Schülerinnen beschreiben 

monatlich ein Tier oder eine Pflan-

ze aus unserer Umgebung. Dabei 

wird recherchiert, gezeichnet und 

fotografiert und so eine Seite im 

Heft gestaltet. Auch eigene Be-

obachtungen und Erfahrungen 

fließen dabei mit ein. 

Mit offenen Augen durchs Leben 

gehen und die Schönheiten der 

Natur zu schätzen, ist unser Anlie-

gen. Das beweisen unsere Schüle-

rinnen und Schüler auch mit ihren 

tollen Fotos, welche immer wieder 

auf unserer Naturparktafel im 

Eingangsbereich der Schule ausge-

stellt werden. 

NATURPARKSCHULE 

Die Naturparkschule MS Gleinstätten beteiligte sich auch in diesem Jahr am Frühjahrsputz. 

Leider bleibt der Trend bestehen, Abfälle unmittelbar nach dem Verzehr achtlos wegzu-

werfen und somit öffentliche Flächen zu verunreinigen. Die 4a Klasse wollte dem entge-

genwirken und beteiligte sich am jährlichen Frühjahrsputz der Gemeinde. Neben vielen 

Vereinen haben auch unsere Schüler:innen mitgewirkt, um unsere Gemeinde vom Müll zu 

befreien. Alle waren eifrig bei der Sache und haben mit dieser Aktion einen bedeutenden 

Beitrag zur gemeinsamen Bildung von Umweltbewusstsein geleistet. Zudem ist das Ziel 

dieser Maßnahme die Erkenntnis, dass wir alle für die Sauberkeit unserer Umwelt verant-

wortlich sind. Vielen Dank an alle, die geholfen haben! 

Frühjahrsputz der Gemeinde 

Mit der Gestaltung eines Kreativ-Plakats konnte jede Naturpark Schule des Naturpark Südsteiermark 

in diesem Schuljahr zur inhaltlichen Gestaltung eines Naturparkliedes beitragen. Für die MS Glein-

stätten gestaltete die 4a ein wunderschönes Plakat, wobei jede Schüler:in dazu einen Beitrag leiste-

te. Eindrücke, Erlebnisse und Assoziationen bezüglich des Naturparks kamen dabei in gezeichneter 

und geschriebener Form zum Einsatz.. 

Gestaltung Naturpark Südsteiermark Plakat 



Traditionell besuchten auch heuer 

im Mai unsere 1. Klassen den 

Markt der Artenvielfalt in Leibnitz. 

Das Besucherzentrum Grottenhof 

des Naturpark Südsteiermark bot 

dafür den passenden Rahmen. Als 

Naturparkschule war die Freude 

bereits im Vorfeld sehr groß, bei 

diesem Event dabei sein zu dürfen 

und die Stationen zu unterschied-

lichen Themenbereichen zur Natur 

absolvieren zu dürfen. Besonders 

beliebt waren die Jagdstation mit 

den Tierpräparaten und das Bauen 

von Samenbomben bei der Station 

„Natur mit allen Sinnen erleben“. 

Wir sind gespannt, ob in unseren 

heimischen Gärten bald die Son-

nenblumen erblühen werden. Viel 

Spaß hatten die SchülerInnen bei 

den praktischen Stationen zu den 

Bereichen „Filzen“ und „Kühe mel-

ken“. Bei der Filzstation entstan-

den rote und gelbe Äpfel, die als 

Andenken mit nach Hause genom-

men werden konnten. Ebenso 

aktiv waren die 1. Klassen bei der 

Station „Wasserinsekten“ mit dem 

Kescher unterwegs. Die anschlie-

ßende Bestimmung der Larven 

gelang gemeinsam mit den Leh-

renden vor Ort. Bei der 

„Neophyten Station“ bekamen die 

Schüler:innen viele Informationen 

über Pflanzen, die ursprünglich bei 

uns nicht heimisch waren, und 

erfuhren auch über die Gefährlich-

keit des Riesen-Bärenklaus. Die 

„Honigstation“ bot viele Einblicke 

in das Leben der Bienen und über 

die Wichtigkeit dieser Insekten auf 

unserer Erde. Die ExpertInnen 

widmeten sich engagiert unseren 

SchülerInnen und beantworteten 

geduldig alle Fragen. Die tollen 

Erlebnisse helfen unseren Schüle-

rInnen, Bewusstsein für die Natur 

als Lebensgrundlage zu schaffen 

und Naturverbundenheit aufzu-

bauen.  

Markt der Artenvielfalt 

SPORT, GESUNDHEIT UND NATUR 

Gesunde Schuljause 
Seit Jänner 2024 wird unsere Schuljause vom Bio-Hof 

„Maritsch“ aus Eibiswald mit Sorgfalt in reinster Bio-Qualität 

von Hand gefertigt. Täglich gibt es frische Weckerl wie Käse-

stangerl, Speckweckerl, Pizzafleck oder eine süße Nussschne-

cke. Außerdem bieten wir Äpfel von der Firma Oswald sowie 

weitere saisonale Obstsorten an. Mit großem Engagement 

wirken viele Schüler:innen unterstützend beim Jausenver-

kauf. 

GESUNDHEIT 



BERUFSORIENTIERUNG 

Unter dem Motto „Erst wenn man etwas ausprobiert, 

weiß man, ob es passt“ hatten die 3. Klassen der MS 

Gleinstätten in den letzten Wochen, während der 

Berufsorientierungsstunden, die Möglichkeit, sich 

verschiedene Berufssparten genauer anzusehen und 

hautnah zu erleben. Mit den Boxen der Wirtschafts-

kammer Steiermark konnten die Schülerinnen und 

Schüler in 7 Berufsbereiche und 15 praktische Übun-

gen hineinschnuppern und Berufe kennenlernen.  

In den Bereichen Bau, Dienstleistungen, Elektro, 

Handel/E-Commerce, Holz, Metall und Pflege & Ge-

sundheit begreifen die Schüler:innen die verschiede-

nen Berufswelten.  

Anschließend fand eine Realbegegnung an der Schule 

statt. Die Tischlerei Poßnitz, das Lagerhaus Glein-

stätten und Unimarkt stellten sich dafür zur Verfü-

gung und erzählten den Schüler:innen von ihren Be-

rufen. Es gab dabei auch viele Infos zu Lehrberufen 

und möglichen Karriereaussichten in den jeweiligen 

Betrieben. Toll war, dass die Lernenden auch sehen 

konnten, welche Möglichkeiten es in unserer Region 

gibt und sich Unternehmen aus der eigenen Umge-

bung näher anschauen konnten.  

Wir bedanken uns bei den Betrieben und der Berufs-

findungsbegleiterin Ute Khom, die für die Organisati-

on verantwortlich war.  

„Jobs aus der Box“ 

Workshop „Verrückt? Na und!“ 

Am 3. Mai 2024 fand für die 3. Klassen ein spannen-

der Workshop zu einem Thema statt, über das oft 

geschwiegen und belächelt wird: psychische Gesund-

heit. In vier Unterrichtsstunden wurden mit den 

Schüler:innen Fragen zu psychosozialen Themen, 

Gesundheitsförderung und Prävention erarbeitet. 

Das Besondere an diesem Workshop war, dass die 

Schüler:innen mit Expert:innen in diesem Bereich in 

Kontakt treten konnten, welche selbst persönliche 

Krisen im Laufe ihres Lebens bewältigen mussten und 

durch das Arbeiten an diesen Problemen gewachsen 

sind. Besonders fesselnd und spannend waren für 

unsere Schüler:innen diese Lebensgeschichten. Mit 

Hilfe dieses Workshops konnten sie Ängste hinterfra-

gen und Vorurteile gegenüber psychischen Krisen 

abbauen. Außerdem wissen sie nun, was ihre Seele 

stärkt, können Warnsignale erkennen und Strategien 

entwickeln, um auf eventuelle Krisen richtig zu rea-

gieren. 

BERUFSORIENTIERUNG 



Die Schüler:innen der 4a Klasse an der MS Glein-

stätten durften von 18. bis 22.09.2023 die Berufs-

praktische Woche erleben.  

Der Montag teilte die Lernenden in zwei Gruppen, 

jene die sich über weiterführende Schulen informie-

ren wollten und jene die gerne einen Lehrberuf ausü-

ben möchten. Erstere fuhr in das Bundesschulzent-

rum in Deutschlandsberg, wo sich die Lernenden die 

Schulen HLW, BORG und Bulme ansehen konnten 

und in einen Schultag hineinschnuppern.  

Die interessierten Burschen verbrachten den Vor-

mittag in der BULME Deutschlandsberg. In den Werk-

stätten  erhielten sie sofort Einblicke in das prakti-

sche Tun und stellten einen digitalen Würfel sowie 

ein Namensschild aus Metall her. Besonders interes-

sant waren hierbei die Lötstationen, an denen selbst 

handangelegt werden durfte. Im BORG hatten die 

anderen Schülerinnen zeitgleich die Möglichkeit sich 

im Biologi-Labor genauer mit dem Aufbau der Zelle 

auseinanderzusetzen und über die Relevanz der Pilze 

in Hinblick auf unsere Evolution zu lernen. Zudem 

tauchten die Schülerinnen in die spanische Sprache 

ein und rechneten außerdem mit Vektoren. An der 

HLW erhielten die Interessierten in kurzen Besuchs-

sequenzen, die Möglichkeit verschiedenste Unter-

richtsstunden zu besuchen. Neben Einblicke in den 

Zweig Medien und die Fächer Betriebswirtschaft und 

Rechnungswesen, wurde auch die Betriebsküche 

besichtigt. Dort erhielten die Schülerinnen eine klei-

ne Stärkung. 

Die andere Gruppe besuchte das Bildungs- und Infro-

mationszentrum (BIZ) in Leibnitz, wo Daten, Fatkten 

und Wissenswertes über den Lehrberuf erarbeitet 

wurde. Danach besichtigten die Schülerinnen und 

Schüler die Firma Karl Fink Druckguss in Kaindorf. Bei 

einer spannenden Führung konnten die Jugendlichen 

den Prozess vom Einschmelzen des Aluminiums bis 

hin zu fertigen Druckgussteilen bestaunen.  

 

In den nächsten vier Tagen übten die Schüler:innen 

ihre Berufspraxis aus. Die Vielfalt der ausgewählten 

Betriebe bildete das unterschiedliche Interesse der 

Lernenden ab und die Erfahrungen aus der Praxis 

sind ein wesentlicher Beitrag für die Entscheidungs-

findung in Hinblick auf Beruf und weiterführende 

Schule der Jugendlichen.  

Dafür geht ein großer Dank an alle Betriebe und Be-

treuungspersonen für die Aufnahme und Unterstüt-

zung der Schülerinnen und Schüler. 

Berufspraktische Woche 

BERUFSORIENTIERUNG 



Am 16. November fand an der MS Gleinstätten der 

Boys und Girls Day für die 3. und 4. Klassen statt. 

Zum ersten Mal konnten wir diese beiden Tage ge-

meinsam abhalten und so unsere Burschen und Mäd-

chen mit wichtigen Inhalten aus der Berufsorientie-

rung versorgen. Die Schülerinnen wurden dabei 

durch ein Team von Mafalda in unseren Werkräumen 

geschult. Unter dem Motto „Jeder kann eine Hand-

werkerin sein“ probierten sich die Mädchen mit Holz-

verarbeitung, der Handhabung von Lötkolben und 

anderen oft gefürchteten technischen Werkzeugen 

aus. Dies soll den Mädchen die Scheu davor nehmen, 

auch einen technischen Beruf in Betracht zu ziehen.  

 

Die Schüler der 3. und 4. Klassen wurden von Be-

diensteten der steirischen Männerberatung beglei-

tet. Sie haben sich über Berufsfelder informiert, die 

fälschlicherweise oft als „Frauenberufe“ gelten. In 

Wahrheit gibt es aber keine Männerberufe und Frau-

enberufe – jeder kann alle Berufe ausüben, egal wel-

ches Geschlecht man hat. Genau das wurde allen 

Schüler:innen an diesem Tag bewusst und sie konn-

ten viele spannende Eindrücke und Erfahrungen aus 

den Workshops mitnehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

„Am 20.Oktober besuchten die Schü-

ler:innen der 3. und 4. Klassen die Bildungs-

messe BeSt und S-Bim in Graz. Hierbei han-

delt es sich um die größte Schul- und 

Berufsinformationsmesse in Graz und somit 

auch die größte Bildungsmesse der Steier-

mark. 

Zahlreiche Aussteller mit den Schwerpunk-

ten Schulinformation und Lehrlingsinitiative 

sowie duale Ausbildung präsentierten sich 

dabei in der Stadthalle. Diese Veranstaltung 

bietet für unsere Jugendlichen eine wichtige 

Orientierungshilfe rund um mögliche wei-

terführende Schulen und Firmen. Lehrstel-

lensuchende kamen ebenso auf ihre Kosten, 

wie auch Schülerinnen und Schüler, die die 

Schul- und Ausbildungsberatung bei den 

jeweiligen Ständen in Anspruch nahmen. Ein 

interessantes und lustiges Bewerbungstrai-

ning, bei dem unsere 3. und 4. Klassen aktiv 

mitmachen konnten, rundete den interes-

santen Vormittag ab. 

Unsere Schüler:innen erhielten wertvolle 

Bildungsinformationen und hochwertige 

Tipps für eine erfolgreiche Zukunft. Vor al-

lem die Schuüler:innen der 3. Klassen war 

dies auch eine gute Möglichkeit, um Betrie-

be für die Schnuppertage im Zuge der berufsprakti-

schen Woche im nächsten Schuljahr finden zu kön-

nen.  

Girls und Boys Day Berufsinfomesse „BeSt“ 

BERUFSORIENTIERUNG 



RELIGION UND BRAUCHTUM 

Schuleröffnungsgottesdienst 

Am Mittwoch, 13. September 

2023, fand in diesem Schuljahr 

unser Eröffnungsgottesdienst für 

alle Klassen gemeinsam in unserer 

wunderschönen Pfarrkirche in 

Gleinstätten. Das Thema lautete 

„Bunte Vielfalt“. Jede/r von uns ist 

einzigartig und wertvoll mit ihren/

seinen Eigenschaften und Talen-

ten und wird ihr/sein Lebensbild 

individuell gestalten. 

Die Texte und Fürbitten wurden 

von Schüler:innen aus den beiden 

2. Klassen vorgelesen.  Dazu wur-

de der Gottesdienst vom Schul-

chor, unter der Leitung von Hr. 

Dietrich und Fr. Schmidt, sowie 

von einer Schülerin mit der Quer-

flöte musikalisch umrahmt. 

 

Sonntag der Weltkirche 

Im Oktober haben die Schülerin-

nen und Schüler der 3. Klasse fä-

cherübergreifend das Pojekt 

„missio“ mit dem heurigen 

Schwerpunktland Indien durchge-

führt. Der Abschluss bildete der 

Gottesdienst am Sonntag der 

Weltkirche im der Pfarrkirche 

Gleinstätten, welcher vom Schul-

chor feierlich musikalisch begleitet 

wurde. Nach dem Gottesdienst 

wurden wieder Schokopralinen, 

blaue Kartoffelchips und andere 

„fair produzierte“ Produkte ver-

kauft. Das Geld geht an die Ju-

gendaktion von Missio und kommt 

Hilfsprojekten für benachteiligte 

Kinder und Jugendliche auf der 

ganzen Welt zugute. 

Adventkranzsegnung 

Für die Adventzeit wurde im 

Werkunterricht ein großer Schul-

Adventkranz gestaltet. Die Klas-

sensprecher und ihre Stellvertre-

ter organisierten jeweils für ihre 

Klassen einen schön gestalteten 

Adventkranz. Gemeinsam mit ih-

rer Religionslehrerin bereiteten 

sie die Texte für die Feier am 

Montag, dem 4. Dezember 2023, 

vor. Ein Querflöten-Ensemble 

sorgte für eine besondere advent-

liche Stimmung.  

 

Weihnachtsgottesdienst 

Am Donnerstag, 21.12.2023, fand 

in der Pfarrkirche Gleinstätten der 

Weihnachtsgottesdienst statt.  

Mädchen und Burschen aus den 

beiden 1. Klassen lasen die ver-

schiedenen Texte vor. 

Engel verkünden die Botschaft 

Gottes und begleiten uns durch 

die Adventzeit. 

In der Bibel finden wir eine wichti-

ge Zusage: „Denn er befielt seinen 

Engeln, dich zu behüten auf all 

deinen Wegen.“ 

Jeder von uns kann ein Engel sein 

– wenn wir uns gegenseitig helfen, 

ermutigen und beschützen. 

Es ist ein gutes Gefühl zu wissen, 

wir sind nicht allein.  

Musikalisch wurde der Gottes-

dienst vom Schulchor und einen 

Querflöten-Ensemble begleitet. 

 

Vorösterlicher Gottesdienst 

Am Freitag, dem 22. März 2024, 

fand in der Pfarrkirche Glein-

stätten unser vorösterlicher 

Gottesdienst statt. Wir können auf 

Gott vertrauen, dass er uns in al-

len Lebenslagen begleitet. Kinder 

aus der 2a und der 3a Klasse ha-

ben einzelne Kreuzwegstationen 

grafisch gestaltet und zu einem 

großen Bild zusammengefügt.  

Da unser Pfarrer kurzfristig er-

krankt war, feierten wir einen 

Wortgottesdienst mit unserer Reli-

gionslehrerin Frau Döller. Der 

Schulchor sorge für eine beson-

ders feierliche Stimmung. 

 

Firmung 

Am Samstag, 27. April 2024, fand 

die Firmung mit dem Thema „Du 

beGEISTerst mich“ für die Firmlin-

ge aus Gleinstätten und St. Andrä 

statt. Firmspender war im heuri-

gen Jahr unser Pfarrer Mag. 

Fötsch. Er spendete 29 jungen 

Damen und Herren das Sakrament 

der Firmung. Die Firmvorbereitung 

startete mit einem allgemeinen 

Informationsabend, danach gab es 

einzelne Vorbereitungsmodule, in 

welchen über den Glauben ge-

sprochen, das heurige Firmlogo 

gestaltet oder auch ein Es-

capeRoom-Spiel absolviert wur-

den. Zusätzlich konnten sich die 

Jugendlichen an sozialen Aktionen 

wie zum Beispiel Sternsingen oder 

Suppen kochen für den Suppen-

sonntag beteiligen. 

RELIGION AN UNSERER SCHULE 

Religiöse Feiern an der MS Gleinstätten 



RELIGION UND BRAUCHTUM 
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Christikindlmarkt in Pistorf 
Vom bis 8. bis 10. Dezember durften wir wieder beim traditionellen Christkindlmarkt in Pistorf dabei 

sein.  

Mit viel Liebe zum Detail wurde schon Wochen davor geknüpft, gefädelt, geklebt, genäht und gesägt.  

Die Eltern backten fleißig wunderschöne und köstliche Weihnachtskekse, die wir auch an diesem Wo-

chenende verkaufen durften. Herzlichen Dank dafür! 

Traditionelle und moderne Weihnachtslieder wurden am Sonntag von unserem Schulchor gesungen. 

Erfreulicherweise konnte dieses Mal alles verkauft werden. Das Engagement bei den helfenden Schü-

ler:innen war an allen drei Tagen bewundernswert.  

Wir freuen uns auf den nächsten Christkindlmarkt, auf zahlreiche Keksspenden, fleißige Helfer:innen 

und viele Besucher:innen, damit wieder zahlreiche Schulprojekte unterstützt werden können.  



"Das Helfen eines Menschen in Not wird die Welt 

nicht zwangsläufig verändern. Aber für diesen einen 

Menschen ändert sich einfach alles." 

In diesem Sinne unterstützte die Mittelschule Glein-

stätten in diesem Jahr erstmals das Weihnachtspro-

jekt "Weihnachtskiste" der Österreichischen Lebens-

Rettungs-Gesellschaft (Ö.L.R.G.). Seit 20 Jahren wer-

den dort Spenden für sehr bedürftige Kinder in ganz 

Österreich gesammelt und national sowie internatio-

nal zu Weihnachten verteilt. Das Besondere an dieser 

Organisation ist, dass alle Spenden direkt weiterge-

geben werden, ohne dass durch unnötige Bürokratie 

etwas verloren geht. 

Über einen Zeitraum von 3 Wochen hatten alle die 

Gelegenheit, ein Weihnachtspaket für ein Mädchen 

oder einen Jungen in beliebiger Altersgruppe zusam-

menzustellen. Dabei wurden Wollmützen, Socken, 

aber auch Stifte und Spielwaren ausgewählt. An-

schließend wurden die Pakete weihnachtlich ver-

packt und konnten in der Schule abgegeben werden. 

Nach dem Sammelende wurden alle Weihnachtskis-

ten direkt von Herrn Koller, dem geschäftsführenden 

Präsidenten und Projektleiter, persönlich von unserer 

Schule abgeholt. Stolz übergaben die Kinder und das 

Kollegium ihre Pakete. 

Wir hoffen, den Kindern, die unsere Weihnachtskis-

ten erhalten haben, ein kleines Licht geschenkt und 

damit das Weihnachtsfest ein wenig versüßt zu ha-

ben. 

Weihnachtskiste 

RELIGION UND BRAUCHTUM 



PROJEKTWOCHEN 

„Vienna calling!“ 
Montag 

Wir fuhren um 7:30 Uhr vom Busbahnhof in Gleinstätten Richtung Wien ab. Nach eineinhalb Stunden 

machten wir auf halber Strecke eine Pause. In der Jugendherberge angekommen, bezogen wir unse-

re Zimmer und machten uns schnell auf den Weg zum Stephansdom, einer gotischen Kirche mit 

schmaler, hoher, spitzer Bauart. Anschließend machten wir einen Rundgang zum Heldenplatz und 

Volksgarten.  

Dienstag 

Der Tag begann mit einem leckeren Frühstück. Um 8:30 Uhr ging es los zum Parlament. Nach dem 

Sicherheitscheck begann unsere Führung, bei der wir viel über die aktuelle Politik lernten. Besonders 

beeindruckend war der Nationalratssaal. Mit der Straßenbahn fuhren wir zurück in die Jugendher-

berge zum Mittagessen. Am Nachmittag besuchten wir das Schloss Belvedere und sahen das be-

rühmte Bild von Gustav Klimt „Der Kuss“. Anschließend hatten wir eine Führung in der Karlskirche. 

Zum Abschluss des Tages gingen wir ins Kino und schauten den Film „The Fall Guy“ oder „Kung Fu 

Panda 4“. 

Mittwoch 

Am Vormittag besuchten wir das Planetarium am Wiener Prater. Wir erfuhren viele interessante 

Informationen über unser Universum.  Angenehm warmes Wetter erwartete uns nach dem Mittages-

sen beim Besuch des Tiergarten Schönbrunn. Im Anschluss fuhren wir wieder zum Wiener Prater. 

Obwohl aufgrund des Maifestes sehr viel los war, hatten wir großen Spaß beim Ausprobieren diver-

ser Fahrgeschäfte. Nach dem Abendessen verbrachten wir den Abend gemeinsam mit verschiedenen 

Spielen.  

Donnerstag 

Am Donnerstag unternahmen wir nach dem Frühstück eine Busrundfahrt durch Wien. Wir sahen 

viele Sehenswürdigkeiten und alte Gebäude in kurzer Zeit. Der Bus machte einen Stopp beim be-

kannten Hundertwasserhaus. Gestärkt vom Mittagessen besuchten wir nachmittags Madame 

Tussauds, wo wir realistische Wachsfiguren bewunderten. Anschließend gingen wir in den Wiener 

Prater, um uns auszutoben. Am Abend besuchten wir das Raimund Theater, wo wir das Musical „Das 

Phantom der Oper“ anschauten.  

Freitag 

Am letzten Tag war gutes Zeitmanagement gefragt. Die Betten mussten abgezogen, die Zimmer auf-

geräumt, die Koffer gepackt und in den Gepäckraum gebracht werden. Vormittags besuchten wir das 

Schloss Schönbrunn und erfuhren interessante Details über Kaiser Franz Joseph und Sisi. Nach dem 

Mittagessen brachte uns unser Bus zum ORF Zentrum, 

wo wir eine Backstage-Führung hatten. Dort bekamen 

wir einen Einblick in die Tätigkeiten des österreichischen 

Rundfunks und sahen die Vorbereitungen für die Fern-

sehshow “Die große Chance.” Einige Schüler:innen 

versuchten sich als Moderator. Gegen 19.30 erreichten 

wir wieder Gleinstätten, vollgepackt mit Eindrücken von 

dieser tollen Woche. 

Verfasst von den Schüler:innen der 4a Klasse 



PROJEKTWOCHEN 

„We are all in this together“ 
„We are all in this together” - unter diesem Motto 

fanden vom 11. bis zum 13. Oktober die Kennenlern-

tage der 1. Klassen statt.  

In diesen drei Projekttagen sollten sich die Schü-

ler:innen auf die Reise machen, um als Klasse zusam-

menzuwachsen. Dabei stand natürlich Spiel und Spaß 

im Vordergrund. Dennoch wurde unter anderem 

fleißig an Gruppenregeln und an den eigenen Persön-

lichkeiten gearbeitet und gefeilt.  

Das Highlight der Kennenlerntage bildete bereits der 

erste Projekttag. Am Programm stand eine Exkursion 

zum Naturpark Grottenhof, wo die SchülerInnen den 

Worten der Ausstellungsmitarbeiterinnen lauschten. 

Im Fokus stand neben der Bienenausstellung auch 

die Ausstellung zum Naturpark Südsteiermark. Be-

geistert wurden Fragen gestellt, Kurzvideos ange-

schaut und Ausstellungsstücke bewundert.  

Nach einer kleinen Jausenpause am Teich des 

Grottenhofs führte uns der Weg zum Motorikpark in 

Gamlitz. Bei perfektem Wetter und strahlendem Son-

nenschein konnten die Kinder Energie tanken und die 

unterschiedlichsten Parcours bewältigen. Auch die 

Lehrkräfte, Frau Burghard, Frau Strametz, Frau Mörth 

und Herr Winkler hatten Spaß an den einzelnen Stati-

onen.  

An Projekttag zwei und drei stand dann ein Statio-

nenbetrieb am Programm. Die SchülerInnen wurden 

in Gruppen geteilt und haben im Team neue Dinge 

gelernt, schwierige Aufgaben gelöst und kreative 

Übungen ausgeführt. Einen Schwerpunkt bildetet das 

Thema Wertschätzung, dabei wurde ein „Mini-

Lapbook“ kreiert sowie ein Steckbrief erstellt. Die 

Fertigung einer gemeinsamen, klassenübergreifen-

den Wertschätzungswand rundete die Stunden ab.  



PROJEKTTAGE 

Am heurigen Nikolaustag erlebten die Schüler:innen 

der 2. Klassen einen außergewöhnlichen Schultag, 

denn sie durften ihn mit ihren Omas (engl. granny) 

verbringen. Diese Begebenheit, welche bereits eine 

Tradition an der Mittelschule Gleinstätten ist, wurde 

mit großer Vorfreude von den Kindern und Lehrerin-

nen erwartet. Wenn Generationen sich begegnen 

und zusammenarbeiten, kann ein bereichernder Aus-

tausch passieren. Verschiedene Tätigkeiten und Akti-

vitäten, wie Kekse backen, Weihnachtswichtel bas-

teln, das Vorlesen von Geschichten sowie das Singen 

bekannter Weihnachtslieder, stimmten uns fröhlich 

in der Adventzeit. Viele Schüler*innen zeigten sich 

sehr kreativ und humorvoll, indem sie altbekannte 

Weihnachtsgeschichten aus ihrer heutigen, moder-

nen Sicht erzählten. Wir hatten einen netten Aus-

klang bei Kaffee, einem köstlichen selbstgemachten 

Kinderpunsch, herrlich duftenden Keksen sowie Ge-

schichten und Liedern, welche instrumental von 

Schüler:innen begleitet wurden. Dieser Schultag 

bleibt uns bestimmt in schöner Erinnerung. 

Grannies Day 

Ende April  besuchte die 4a Klasse den steirischen 

Landtag in Graz. Zu Fuß ging es vom Burgring zum 

Landhaushof, wo die Schüler:innen vom Giude emp-

fangen wurden. Dieser führte durch den ganzen Land-

tag und die Schüler:innen durften viele Räume besich-

tigen und lernten Neues dazu. Es war für sie sehr inte-

ressant, so viele Dinge über die Landespolitik zu er-

fahren. Weiter ging es zur Grazer Burg. Dort durften 

die Schüler:innen sogar auf dem Sessel unseres Lan-

deshauptmanns, Christopher Drexler, sitzen. Nach 

dem Essen, welches in den Empfangsräumlichkei-

ten der Burg serviert wurde, ging es durch den 

Burggarten, Doppelwendeltreppe und zum Stadt-

park, von wo aus die Heimreise angetreten wurde. 

Besuch im Steireischen Landtag 

PROJEKTWOCHEN 



Vom 17. bis 19. Oktober tauchten die Schüler:innen der 3. Klasse in die faszinierende Welt Indiens ein. Unter 

dem Motto "Namaste," was "Der Gott in mir grüßt den Gott in dir" bedeutet, haben wir ein Projekt im Rah-

men von Missio durchgeführt. Über drei Tage hinweg erkundeten die Kids Indien in spannenden Workshops 

und präsentierten am Weltmissionssonntag die Ergebnisse. 

 In Englisch begaben sich die Schüler:innen symbolisch auf eine Reise nach Indien, erkundeten Fakten wie die 

Hauptstadt Neu-Delhi, das riesige Himalaya-Gebirge und die Bevölkerungszusammensetzung und lernten die 

weniger schönen Seiten, nämlich die des Lebens in den Slums, kennen. 

Im Hinduismus-Modul erlebten die Kids ein hinduistisches Morgenritual, eine Yoga-Übung und eine Klang-

schalen-Meditation. Sie lernten, dass Hindus an die Wiedergeburt glauben und dass es drei Hauptgottheiten 

gibt: Brahma, Vishnu und Shiva. Des weiteren wurden Nationalsportarten Indiens wie Cricket und Badminton 

ausprobiert, Curry gekocht, orientalische Laternen gebastelt, eine Schnitzeljagd veranstaltet, das Weltspiel 

gespielt und und und. Ein ganz besonderes Highlight war der Trommelworkshop mit Pablo aus Argentinien, 

welcher allen Schüler:innen riesengroßen Spaß machte. Endlich war das Lärm machen in der Schule sogar 

erlaubt. Unser Missio-Projekt war nicht nur lehrreich, sondern auch eine unterhaltsame Reise in die faszinie-

rende Kultur und Geschichte Indiens. Namaste! 

„Indien“ 

Erste Hilfe ist einfach! 
“Hallo, können Sie mich hören? Patrick, ruf die 

Rettung 144 an, Leonie, hol den Verbandskasten, 

Sandro, hol einen Defi.”  

Wichtig war das praktische Üben der erlernten Inhal-

te: Notfallcheck, stabile Seitenlage, Helmabnahme, 

Rautekgriff, Heimlichhandgriff, Druckverband… 

Besonderen Ehrgeiz entwickelten die Jugendlichen 

bei der Wiederbelebung. Eine App zeigte die Auswer-

tung der Herzdruckmassage und Beatmung. 

Zu akuten Notfällen wie Herzinfarkt, Schlaganfall, 

Unterzuckerung, Vergiftung gestalteten die Schüler 

Plakate und führten Rollenspiele durch 

Ziel war, dass die Schüler:innen im Notfall korrekte 

Erste-Hilfe-Maßnahmen durchführen und die Zeit bis 

zum Eintreffen des Rettungsdienstes überbrücken 

können. Der 16-h-Grundkurs in Erster Hilfe und Un-

fallverhütung soll künftige 4. Klassen befähigen, 

selbstständig Erste Hilfe zu leisten. 

PROJEKTWOCHEN 



Nicht nur die Schüler:innen lernen bei uns ständig Neues dazu, sondern auch wir als Lehrkörper sind stets 

bemüht, uns weiterzubilden und dazuzulernen. Neben den individuellen Weiterbildungen, die besucht wer-

den, gab es in diesem Schuljahr auch Fortbildungen, die vom ganzen Kollegium absolviert wurden. 

 

Planungswochenende 

Am 15. und 16. September haben sich die Lehrer:innen der MS 

Gleinstätten für ein Planungswochenende im Schloss Seggau ein-

gefunden. Mit rauchenden Köpfen wurde zwei Tage lang intensiv 

über verschiedene Themenschwerpunkte gegrübelt. Am Freitag 

Nachmittag standen zuerst allgemeine Terminvereinbarungen für 

das ganze Schuljahr sowie die Adaptierung der Schulordnung auf 

dem Plan. Gestartet wurde auch noch mit dem ersten Teil der 

Fachkonferenzen, bevor der Tag mit einem gemütlichen Ausklang 

und geselligen Beisammensein zu Neige ging. Am nächsten Mor-

gen startete die gesamte Truppe mit viel Elan in den zweiten Planungstag, welcher mit der Fortführung der 

Fachkonferenzen thematisch an den Vortag anschloss. Im Laufe des Vormittags kam man auch noch in den 

Stufenteams zusammen, um sich über etwaige Termine für die jeweiligen Schulstufen auszutauschen. Mit 

einem Ausblick in die Zukunft wurde abschließend der Schulentwicklungsplan und dessen Umsetzung unter 

die Lupe genommen, um zu gewährleisten, dass die MS Gleinstätten auch für die Zukunft bestens gewappnet 

ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Badespaß – aber sicher! 

Unter diesem Motto haben Silvia Weis und Paul Dietrich, Lehrkräfte 

der MS Gleinstätten, im August 2023 das Rettungsschwimmerabzei-

chen in Angriff genommen. Georg Silberschneider von der Wasser-

rettung Gleinstätten übte mit den Kandidaten sowohl theoretisch 

als auch praktisch. Egal ob das Schwimmen mit Kleidung, das Tief-

tauchen oder das Retten von Personen mit verschiedenen Hilfsmit-

teln wie Schwimmnudel, Stand-Up Paddle und Co, alle Übungen 

wurden erfolgreich absolviert und das bei für diese Jahreszeit unge-

wöhnlich niedrigen Wassertemperaturen im Freibad in Schwanberg. 

Leicht fröstelnd wurde dann ein abschließender Theorietest geschrieben. Überglücklich durften die frisch ge-

backenen Rettungsschwimmer dann ihre Abzeichen entgegennehmen.  

FORTBILDUNG KOLLEGOIUM 

Wir bilden uns weiter 



In der Vorweihnachtszeit war die Forschergruppe der VS Gleinstätten im Rahmen ihrer Unverbindli-

chen Übung bei uns zu Gast. Dabei wurden unser hervorragend ausgestatteter NAWI-Raum und eini-

ge Versuche präsentiert. 

Die dabei behandelten Themen umfassten die Bereiche Schwerpunkt, Standfestigkeit und Magnetis-

mus. Zudem gab es Einblicke in die Mikroskopie und in die faszinierende Welt der Facettenaugen von 

Insekten. 

Unser Dank gilt den VolksschülerInnen für ihren Besuch und unseren Schüler:innen der dritten und 

vierten Klassen, die sich am Nachmittag Zeit genommen haben, ihr Wissen weiterzugeben. 

BILDUNGSCAMPUS GLEINSTÄTTEN 

Am Donnerstag, den 9. November 

schnupperten die vierten Klassen 

der Volksschulen Gleinstätten und 

St. Andrä-Höch in unseren Schul-

alltag hinein. Begleitet wurden sie 

hierbei von SchülerInnen der ers-

ten Klassen, die sie von Station zu 

Station brachten. Insgesamt gab 

es vier Stationen, die die Schwer-

punkte der Mittelschule Glein-

stätten repräsentierten. Bei der 

ersten Station durften sich die 

VolksschülerInnen im naturwis-

senschaftlichen Experimentieren 

versuchen sowie ihre digitalen 

Fähigkeiten unter Beweis stellen. 

Die zweite Station bot einen bun-

ten Mix aus Sprachen und Musik. 

Natürlich durften auch der sportli-

che, wie auch der kreative Part 

nicht zu kurz kommen. Zwischen-

durch gab es noch eine stärkende 

Jause, die von unseren dritten 

Klassen zubereitet wurde. 

Wir freuen uns sehr, dass wir die 

Kinder der Volksschulen auch in 

diesem Schuljahr wieder willkom-

men heißen durften und hoffen, 

dass ihnen der Einblick in unsere 

Schule mindestens genauso viel 

Spaß gemacht hat wie uns.  

Schnuppertag der Volksschulen 

Forschergruppe der VS Gleinstätten 



Die MS Gleinstätten bietet seit dem Schuljahr 

2021/22 das freie Wahlfach ROBOTICs an, das von 

allen SchülerInnen der 4. Klasse der VS Gleinstätten 

besucht werden kann. 

In diesem Fach, das im 2-Wochen-Rhythmus jeweils 

an einem Mittwochnachmittag stattfindet, lernen die 

Kinder auf spielerische Art und Weise, Computerpro-

gramme zu erstellen und ihre Leidenschaft für die 

Informatik sowie verwandte Fachgebiete zu entde-

cken. 

Wir nutzen dazu LEGO Mindstorm EV3 (Robotics), die 

Lernplattform scratch sowie die vom Elternverein 

dankenswerterweise zur Verfügung gestellten Blue-

Bots. 

In den Unterrichtsfächern Digitale Grundbildung (1. 

bis 4. Klasse MS Gleinstätten) sowie im Schwer-

punktfach INFEX (Schwerpunktfach in der 3. und 4. 

Klasse an der MS Gleinstätten), die Teil der Ausbil-

dung an unserer Schule sind, können diese Fähigkei-

ten später vertieft und entsprechend erweitert wer-

den. 

Programmieren | Robotik an der VS Gleinstätten  

Um den Schüler:innen eine frühzeitige und fundierte 

Sprachbildung zu ermöglichen, wird an der örtlichen 

Volksschule wöchentlich 1 Stunde Englisch sowohl in 

der 3. als auch der 4. Klasse unterrichtet. Der Unter-

richt zeichnet sich durch abwechslungsreiche Metho-

den aus, die den Schüler:innen die englische Sprache 

näherbringen sollen. Dazu gehören beispielsweise 

das erste, gemeinsame Lesen kurzer Texte oder das 

spielerische Lernen mit Aktivitäten wie Ratespielen, 

“I have… who has…?”, Memories und Dominos. Aber 

auch einfache Hörverstehensaufgaben, Bastelprojek-

te sowie kooperative Sprech- und Schreibübungen 

sind Teil des Programms. Zudem werden Lege- und 

Zuordnungsübungen durchgeführt, um den Wort-

schatz aufzubauen. Behandelt werden darüber hin-

aus vielfältige und alltagsnahe Themen wie Emotio-

nen und Gefühle, Kleidung, Familie, wie man sich 

vorstellt und Leute begrüßt oder aktuelle Themen, 

die der Jahreszeit entsprechen (z. B. Halloween oder 

Weihnachten). In diesen Stunden lernen die Schü-

ler:innen bereits Unterrichtsmethoden bei uns an der 

Mittelschule kennen. In diesem Schuljahr gestaltete 

Frau Nadine Elvers diese Stunden an der VS Glein-

stätten. 

Englisch an der VS Gleinstätten  

BILDUNGSCAMPUS GLEINSTÄTTEN 



MEHR KOMPETENZ 

Steirischen Harmonikawettbewerb  
Am Samstag, dem 4. November 2023, sicherte sich 

der 13-jährige Schüler der MS Gleinstätten, Laurenz 

Schlager, den Sieg beim diesjährigen Harmonikawett-

bewerb in der Steinhalle in Lan-

nach. Er konnte sich gegen drei 

Mitbewerber und eine Mitbewer-

berin behaupten und überzeugte 

die Jury vor allem mit seinem 

Kürstück "Textilaku Marsch" in 

der zweiten Runde, dank seines 

musikalischen Talents. Laurenz 

Schlager besucht neben der Mittelschule Gleinstätten 

die Erzherzog Johann Musikschule in Stainz. Zusam-

men mit anderen Schülern tritt er bei verschiedenen 

Schulveranstaltungen gerne auf und begeistert das 

Publikum. Am Wettbewerbstag fieberte das gesamte 

Kollegium gespannt dem Auftritt von Laurenz vor den 

Bildschirmen entgegen. Als Belohnung für seine her-

vorragende Leistung erhielt er von der Direktion so-

gar Tickets für ein Konzert eines seiner Idole, Herbert 

Pixner.  

SCHÜLERLOTSEN 
Unsere insgesamt 23 Schülerlotsen aus den 1.-3. 

Klassen sind auch in diesem Schuljahr wieder großar-

tig ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit nachgegan-

gen. Dafür mussten sie nicht nur an ihren Dienstta-

gen früher in die Schule kommen, sondern für diese 

Aufgabe war auch eine spezielle Schulung notwendig, 

die den Kindern die Ausübung erst erlaubte. An die-

ser Stelle ein herzliches Danke an Polizeibeamtin Frau 

Schrei, die unsere Kinder dahingehend einwies. Nach 

dem erfolgreichen Abschluss erhielten die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer einen offiziellen Ausweis 

und konnten bestens vorbereitet in ihre Tätigkeit 

starten. Mit Eifer, Verlässlichkeit und Gewissen-

haftigkeit haben sie ihre Dienste stets wahrgenom-

men und vielen Kindergarten-, Volksschulkindern, 

sowie ihren Mitschülerinnen und Mitschülern der 

Mittelschule das sichere Überqueren der Straße er-

möglicht. Vielen Dank für euren unermüdlichen Ein-

satz! 

Auch im heurigen Schuljahr waren unsere Peer-

MediatorInnen wieder fleißig im Einsatz.  

Peer-Mediation zielt darauf ab, Konflikte zwischen 

und unter etwa gleichaltrigen Schüler:innen zu lösen. 

Insgesamt trägt die Peer-Mediation dazu bei, die 

Schulkultur zu verbessern, das Lernumfeld positiv zu 

gestalten und den Schüler:innen wertvolle Fähigkei-

ten für ihr Leben zu vermitteln. Außerdem soll es 

dazu beitragen, das Gefühl der Zusammengehörigkeit 

in der Schulgemeinschaft zu stärken, indem die Schü-

ler:innen dazu ermutigt werden, sich gegenseitig zu 

unterstützen und zu respektieren. 

 

Folgende SchülerInnen aus der 4a-Klasse waren die 

aktiven Peer-MediatorInnen des Schuljahres: 

Lena Ully, Xaren Röschinger, Marco Pommer, Leonie 

Stelzl, Luca Scherrer und Lara Mörth. 

PEER-MEDIATION 



MEHR KOMPETENZ 

Digitale Schülerzeitung 

Seit dem Schuljahr 2022/23 bietet die MS Glein-

stätten die Unverbindliche Übung „Digitale Schüler-

zeitung" (DSZ) an, die eine Verbindung zwischen In-

formatik und Deutsch schafft. Acht Schüler:innen der 

3. und 4. Klassen treffen sich wöchentlich zu kreati-

ven Sitzungen. Sie berichten über aktuelle Ereignisse 

in der Schule und führen Interviews mit Mitschü-

ler:innen zu Ausflügen oder Projekttagen. Dabei ent-

wickeln sie praktische Fähigkeiten und erhalten theo-

retische Kenntnisse im Umgang mit digitalen Werk-

zeugen und verschiedenen journalistischen Forma-

ten. Gleichzeitig lernen sie korrektes Recherchieren 

und journalistische Ethik. Die Ergebnisse ihrer Arbeit 

werden regelmäßig auf der Homepage und in der 

Gleinstätten Aktiv Zeitung veröffentlicht. Einige Be-

richte des Jahresberichts stammen ebenfalls von den 

jungen Autor. So stärkt die Digitale Schülerzeitung 

nicht nur die Verbindung zwischen Informatik und 

Deutsch, sondern auch zwischen analoger und digita-

ler Welt. Diese einzigartige Schnittstelle ermöglicht 

den Schüler, ihre Fähigkeiten in beiden Fachberei-

chen zu verbessern und einen Beitrag zur schulinter-

nen Kommunikation zu leisten.  

Erste Hilfe Wettebewerb 
Am 8. Mai fuhren fünf Schülerinnen (Simone H.: Teamleiterin, Lena U., Anna K., Chiara P., Leonie St., Reserve: 

Anna I.) der 4. Klasse mit Kollegin Silvia Weiss zum Erste-Hilfe Wettbewerb nach Leoben. 

Das Team trat in der Kategorie Gold an und erreichte von insgesamt 25 Teams den hervorragenden 7. Platz. 

Der Inhalt des gesamten 16 stündigen Erste-Hilfe Kurses musste dafür beherrscht werden.  

Eine Theoriestation mit 20 Multiple-Choice Fragen, eine Praxisstation als Team und eine Praxiseinzelstation 

musste von den Mädchen bewältigt werden. Die gesamte Schule ist sehr stolz auf diese tolle Leistung! 



WIR FEIERN 

KUNTERBUNTES FASCHINGSTREIBEN 
Am Faschingsdienstag verwandelte sich die MS Glein-

stätten in ein buntes Treiben voller Freude und Krea-

tivität. Die ersten Klassen starteten den Tag mit ei-

nem reichhaltigen Frühstück, bei dem von Obst und 

Gemüse über heiße Schokolade bis hin zu Pizza und 

traditionellen Faschingskrapfen alles dabei war. Nach 

dem Frühstück widmeten sich die Schüler:innen dem 

Gestalten von Mandalas, Rätseln und Gesellschafts-

spielen. Anschließend besuchten sie vier abwechs-

lungsreiche Stationen, bei denen sie Tierstimmen 

erraten, ein Tierquiz lösen, bunte Faschingsmasken 

gestalten und an lustigen Bewegungsspielen teilneh-

men konnten. 

Die dritten Klassen nutzten den Tag, um die Gemein-

schaft zu stärken. Nach einem gemütlichen Früh-

stück, bei dem jeder etwas Leckeres mitbrachte, 

spielten sie gemeinsam verschiedene Gesellschafts-

spiele und bewunderten die fantasievollen Verklei-

dungen ihrer Mitschüler:innen. 

Der Tag endete mit vielen glücklichen Gesichtern und 

zeigte, dass die Traditionen wie der Faschingsdiens-

tag an der MS Gleinstätten noch immer lebendig ge-

feiert werden. 






